
AMTLICHE MITTEILUNG - AUSGABE 4, 2023

EUROPEAN ENERGY AWARD
Auszeichnung in Gold für die 
Stadtgemeinde Wieselburg

WIESELBURGER FERNWÄRME
Umweltfreundliche Energiever-
sorgung für Wieselburg

DAS „INTRO“
Raum für Ideen und Büroräum-
lichkeiten zur flexiblen Nutzung

STADTZEITUNG

Bürgermeister Josef Leitner, Vizebürgermeister Peter Reter, die Stadt- und Gemeinderäte sowie die Bediensteten der Stadtgemeinde 
Wieselburg wünschen alles Gute für das Jahr 2024!
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VORWORT BÜRGERMEISTER

AUS DEM GEMEINDERAT
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 13. Dezember 2023

AUS DEM STADTAMT
Neueste Informationen aus dem Stadtamt unter anderem zu den 
Themen: Wasserversorgung, Heizkostenzuschuss u.a.m.

UMWELT
European Energy Award in Gold, Wieselburger Fernwärme, Nach-
haltigkeitsprojekte und weitere News finden Sie hier.

BILDUNG
WerkStadt Wieselburg, aktuelle Kurse der Volkshochschule und 
Neuigkeiten aus der Musikschule, Bücherei, Fachhochschule u.a.m.

SOZIALES
Informationen über das Tagebestreuungszentrum, JUSY Wiesel-
burg. 

GESUNDHEIT
Gesunde Gemeinde, Community Nursing 

WIRTSCHAFT
Neueröffnungen von Unternehmen und Präsentation „Intro“

VERANSTALTUNGEN
Der aktuelle Veranstaltungskalender in Wieselburg

VEREINE
Der Absolventenverein des BG/BRG Wieselburg stellt sich vor.

FREIZEIT
Die Wohlfühlsauna Wieselburg lädt zum Besuch ein.

JUGEND
Informationen für unsere Jugendlichen u.a. zum Parlamentsbesuch 
und Discobus.

EHRUNGEN

AUS DEM STANDESAMT
Unsere Jubilare, Hochzeiten, Geburten, Sterbefälle Fo
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VORWORT
WERTE WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGER!

2023 hat die Stadtgemeinde wieder 
kräftig investiert: Der Ausbau des Kin-
dergartens (zwei zusätzliche Grup-
penräume) in der Breiteneicher Straße 
und der Volksschule (zwei zusätzliche 
Klassen- und drei Gruppen- bzw. Be-
wegungsräume) samt gemeinsamer Bi-
bliothek mit der Computermittelschule 
wurde vor kurzem abgeschlossen. Wir 
haben eine moderne Bildungsinfra-
struktur, die der Jugend und dem päd-
agogischen sowie Betreuungspersonal 
ein gutes Lern- und Arbeitsumfeld bie-
tet.

Bei der Erweiterung des Geh- und 
Radwegenetzes sind die neue Verbin-
dungsstrecke zwischen Stadtteil Zeil, 
Schulen, Firma ZKW und Ortsteil Müh-
ling der Nachbargemeinde sowie die 
Verbreiterung des Sandweges in Rot-
tenhaus  (beide Wege werden im Früh-
jahr 2024 fertiggestellt) im Vordergrund 
gestanden.

Hervorzuheben ist auch, dass mit der 
Erweiterung der Brunnenförderkapazi-
täten die Wasserversorgung unserer 
Stadt langfristig gewährleistet ist (siehe 
Seite 7).

Mit weiteren Photovoltaikanlagen und 
der Gründung von zwei Energiege-
meinschaften gemeinsam mit unse-
ren Nachbargemeinden und weiteren 
öffentlichen Trägern haben wir einen 
wichtigen Schritt zu mehr Eigenver-
sorgung mit lokal produziertem Strom 
gesetzt. 

Es freut mich sehr, dass die Stadtge-
meinde Wieselburg als eine von nur 

zehn Gemeinden aus Österreich beim 
European Energy Award wieder mit 
Gold, also der höchsten internationalen 
Auszeichnung im Rahmen des e5-Pro-
grammes, geehrt wurde (siehe Seite 15). 

Ich versichere Ihnen, dass wir den Weg 
der Energieeffizienz, Nutzung erneu-
erbarer Energiepotentiale und Klima-
schutzmaßnahmen fortsetzen werden. 
So steht 2024 der Baubeginn für das 
zu 100% mit klimaneutralen Sägerest-
hölzern betriebene Fernwärmenetz der 
WIBEBA-ENERGIE GmbH & Co KG am 
Programm. Im Zuge der Grabungsarbei-
ten wird die Stadtgemeinde neue Was-
serleitungen, zum Teil auch Abwasser-
leitungen verlegen und mit Beteiligung 
von Unternehmerinnen und Unterneh-
mern sowie Bürgerinnen und Bürgern 
die Umgestaltung von Scheibbser Stra-
ße und Hauptplatz starten. 

Begonnen wird 2024 auch mit der Er-
richtung der Hangwasserdämme ober-
halb des Retentionsbeckens in der Jo-
hann-Winter-Gasse. 

Ein zusätzlicher Schwerpunkt bei den 
Gemeindeprojekten ist die Freizeitinfra-
struktur: So werden Sanierungsarbeiten 
beim Sprungbecken im Freibad durch-
geführt und mobile Rad-/Scooterram-
pen angeschafft.

Abschließend bedanke ich mich beim 
Roten Kreuz und der Freiwilligen Feuer-
wehr für die vielen Einsätze sowie bei 
den Vereinen für das abwechslungsrei-
che Programm, das über das ganze Jahr 
geboten wurde! 

Ich wünsche Ihnen alles Gute für das 
Jahr 2024! 

Ihr Bürgermeister Josef Leitner
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GEMEINDERAT
AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS-SITZUNG VOM 13. DEZEMBER 2023

SUBVENTIONSANSUCHEN & 
FÖRDERUNGEN

Verkehrsverein 
Wieselburg* € 9.000,00
ÖKB Ortsgruppe 
Hundeschule Wieselburg € 1.200,00
TC Volksbank Wieselburg € 2.500,00
Kulturverein „halle2“ € 18.000,00
Stadtkapelle Wieselburg € 8.838,24
Pensionistenverband 
Ortsgruppe Wieselburg € 1.050,00
ARBÖ Ortsgruppe € 300,00
Weihnachtsaktion 2023 – 
Oradea/Rumänien € 300,00

BERICHT ÜBER EINE 
GEBARUNGSPRÜFUNG
Unter Anwesenheit von Vorsitzenden 
GR Herbert Hauer, GR Franz Sonnleit-
ner und GR Susanne Wagner wurde am 
22. November 2023 die laufende Ge-
barung bis zum 22. November 2023 ge-
prüft. Bei der Überprüfung ergaben sich 
keine Beanstandungen. Die Zahlungs-
wege, Gebarungsarten und die vorhan-
denen Rücklagen (Sparbücher) stimm-
ten mit den Aufzeichnungen überein. 

ANSCHAFFUNG EINES 
ELEKTROFAHRZEUGES FÜR DEN 
WIRTSCHAFTSHOF - 
LEASINGFINANZIERUNG
Für den Wirtschaftshof der Stadtge-
meinde Wieselburg wurde die Anschaf-
fung eines neuen Elektro Lastenfahr-
zeuges (Vorführfahrzeug, Typ Addax 
MT 15N Chassis Kabine mit Batterie, 
Baujahr 2021, Kilometerstand: 4.984) 
bei der Firma Dominik Steininger 
GesmbH, 2111 Tresdorf mittels einer 

Leasingfinanzierung zum Gesamtpreis 
von EUR 43.844,59 exkl. MWSt. be-
schlossen.

ÄNDERUNG DER 
UMWELTSCHUTZVERORDNUNG 
DER STADTGEMEINDE 
WIESELBURG
Eine Änderung der Umweltschutzver-
ordnung der Stadtgemeinde Wiesel-
burg mit Wirksamkeit 1.1.2024 wurde 
im Bereich des § 2 Lärmschutz wie folgt 
beschlossen. Die wichtigsten Punkte: 

 > Die Umweltverordnung hat zum Ziel, 
Handlungen und Unterlassungen, 
die geeignet sind, die Gesundheit 
von Menschen, Tieren und Pflanzen 
zu gefährden oder deren Wohlbefin-
den unzumutbar zu beeinträchtigen 
bzw. die Umwelt untragbar zu be-
lästigen, zu verhindern.

 > Beim Einsatz von Baumaschinen 
und -geräten sind alle möglichen 
Vorkehrungen zu treffen, um die 
Lärmentstehung zu beschränken. 
Darüber hinaus ist lärmerregende 
Bautätigkeit während der Zeit von 
täglich 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr, an 
Samstagen ab 18.00 Uhr und an 
Sonntagen und Feiertagen ganztags 
nicht gestattet. Ausnahme: Betriebe 
in Ausübung ihres Gewerbes oder 
im Einzelfall kann der Bürgermeister 
auf Antrag für lärmverursachende 
Bautätigkeiten im Sinne des § 1 
eine Ausnahme vom Verbot nach § 
2 Abs.1 erteilen, wenn die Tätigkeit 
im öffentlichen Interesse gelegen 
ist oder ein erhebliches privates 
Interesse des Antragstellers/der An-
tragstellerin gegeben ist und keine 
Gesundheitsgefährdung Dritter 
hiervon zu erwarten ist.

 > Lautsprecherwerbung, die nicht 
der Genehmigung nach straßen-
rechtlichen Vorschriften bedarf, ist 
während der Zeit von 20.00 Uhr bis 
9.00 Uhr, an Samstagen ab 18.00 
Uhr und Sonn- und Feiertagen ganz-
tägig untersagt.

 > Zum Schutze der Bevölkerung vor 
übermäßiger Lärmbelästigung ist 
untersagt:

• die Verwendung und der Betrieb 
von Spiel- und Sportgeräten und 
sonstigen Geräten wie Motorrasen-
mähern, Motorspritzen, Ketten- und 
Kreissägen, die die Dezibelzahl lt. 
Verordnung des Bundesministeri-
ums f. wirtschaftliche Angelegenhei-
ten nicht erfüllen (BGBl. 249/2001), 
in Wohngebieten in der Zeit von 
täglich 20.00 bis 6.00 Uhr, an Sams-
tagen von 12.00 bis 13.00 Uhr sowie 
ab 18.00 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig.

ABSCHLUSS EINES VERTRAGES 
MIT TRANSJOB
Mit Transjob (Verein für Wirtschafts- 
und Beschäftigungsinitiativen) wurde 
ein neuerlicher Vertrag für das Projekt-
jahr 2024 im Umfang von 2.000 Stunden 
für Arbeiten in der Gemeinde, Grün-
raumpflege und Aufträge in der Holz-
werkstatt mit Kosten von EUR 33.000,00 
inkl. MWSt. beschlossen.

DARLEHENSAUFNAHME – ANKAUF 
EINES GRUNDSTÜCKES
Die Stadtgemeinde Wieselburg be-
nötigt für den Ankauf eines Grund-
stückes in der Breiteneicher Straße im 
Ausmaß von 5.126 m² ein Darlehen in 
der Höhe von EUR 850.000,00. Dieses 
wird bei der Raiffeisenbank Mittleres 
Mostviertel mit einem Fixzinssatz auf 
5 Jahre von 3,40 % und ab dem 6. Jahr 
bis Laufzeitende mit einem variablen 
Zinssatz (6-Monats-Euribor plus einem 
Aufschlag von 0,59 %) bei jederzeit spe-
senfreier Rückzahlung während der ge-
samten Laufzeit aufgenommen.

* Teilrückerstattung Grundsteuer
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DARLEHENSAUFNAHME - 
SCHUTZMASSNAHMEN 
HANGWÄSSER
Die Stadtgemeinde Wieselburg benö-
tigt für die Finanzierung von Hangwas-
serschutzmaßnahmen ein Darlehen in 
der Höhe von EUR 600.000,00. Dieses 
wird bei der Raiffeisenbank Mittleres 
Mostviertel mit einem Fixzinssatz auf 
5 Jahre von 3,40 % und ab dem 6. Jahr 
bis Laufzeitende mit einem variablen 
Zinssatz (6-Monats-Euribor plus einem 
Aufschlag von 0,59 %) bei jederzeit spe-
senfreier Rückzahlung während der ge-
samten Laufzeit aufgenommen.

19. ÄNDERUNG DES ÖRTLICHEN 
RAUMORDNUNGSPROGRAMMES
Mit Beschluss des Gemeinderates 
wurde das örtliche Raumordnungspro-
gramm in zwei Punkten, wie folgt, ab-
geändert:  

 > Änderungspunkt Ybbser Straße/
Leopold-Sedlmayr-Straße: Grund-
stücke im Ausmaß von rund 7.630 m² 
werden von Bauland-Wohngebiet 
auf Bauland-Wohngebiet – Auf-
schließungszone A10 umgewidmet.

 > Änderungspunkt Kirchenplatz: Am 
Kirchenplatz werden Grundstücke 
im Ausmaß von ca. 1.300 m² zwi-
schen Friedenskreuz und WC-An-
lage von Grünland-Parkanlage auf 
Bauland-Kerngebiet umgewidmet.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2023/2024
Im Gemeinderat wurde beschlossen, 
wie im Vorjahr einen Heizkostenzu-
schuss für 2023/2024 in der Höhe von 
EUR 300,00 auszuzahlen. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf Seite 8 dieser 
Ausgabe.

BERICHT GENEHMIGTER 
FÖRDERUNGEN:
Öko-Energieförderungen: 30
Elektrofahrzeuge: 10
Wohnbauförderung: 1
Hochwasserschutzförderungen: 2
Mobilitätskarten: 6

VORANSCHLAG 2024

€ 3.253.349,21

€ 26.843.079,12

Vermögenshaushalt per 31.12.2022 (Rechnungsabschluss 2022)

Einzahlungen

Passiva

Kurzfristiges Vermögen

Langfristiges Vermögen
€ 40.926.953,52

davon Liquide Mittel
€ 3.026.532,01

Gesamt
€ 44.180.302,73

Nettovermögen

Investitionszuschüsse
€ 5.180.769,72

davon Kumuliertes Nettoergebnis
€ 1.783.302,68

Gesamt
€ 44.180.302,73

Fremdmittel
€ 12.156.453,89

Finanzierungshaushalt
Auszahlungen

€ 19.393.900,00
operative Gebarung

(€ 19.255.000,00)

Finanzierungstätigkeit
€ 1.194.700,00

(€ 2.361.600,00)

investive Gebarung
€ 1.047.600,00

(€ 1.719.100,00)

€ 18.909.500,00
operative Gebarung

(€ 19.051.800,00)

Finanzierungstätigkeit
€ 992.200,00

(€ 940.700,00)

investive Gebarung
€ 1.644.200,00

(€ 5.559.000,00)

+/- D liquide Mittel
    + € 90.300,00

(-  € 2.215.800,00)

Aufwendungen
Ergebnishaushalt

Erträge
€ 20.856.900,00

(€ 20.828.400,00)

davon Sachaufwand € 6.883.400,00
(€ 8.035.900,00)

davon Personal € 5.751.700,00
(€ 4.961.300,00)

€ 19.731.000,00
(€ 19.537.500,00)

+/- D Nettoergebnis
- € 1.125.900,00

davon Transfer € 7.783.000,00
(€ 7.486.600,00)

davon Finanzaufwand € 438.800,00
(€ 344.600,00)

davon Transfers € 2.742.400,00
(€ 2.988.200,00)

davon Operative € 16.979.300,00
(€ 16.541.600,00)

davon Finanzerträge € 9.300,00
(€ 7.700,00)

                            € 622.700,00
                          - € 503.200,00

Auflösung Rücklagen
effektives Nettoergebnis

(- € 1.290.900,00)
         (€ 100,00)

(- € 1.290.800,00)

in Klammern 
Nachtragsvoranschlag 

2023

Aktiva

u

Verwaltungstätigkeit

davon kurzfristige Forderungen
€ 226.817,20

Zwischensumme
€ 21.636.200,00

(€ 23.335.700,00)

Zwischensumme
€ 21.545.900,00

(€ 25.551.500,00)

Änderung Vermögenshaushalt 
p. 31.12.2023 erst mit Rechnungs-
abschluss 2023

u

in Klammern: Nachtragsvoranschlag 2023

€ 3.253.349,21

€ 26.843.079,12
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investive Gebarung
€ 1.644.200,00
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    + € 90.300,00

(-  € 2.215.800,00)

Aufwendungen
Ergebnishaushalt

Erträge
€ 20.856.900,00

(€ 20.828.400,00)

davon Sachaufwand € 6.883.400,00
(€ 8.035.900,00)
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(€ 4.961.300,00)

€ 19.731.000,00
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+/- D Nettoergebnis
- € 1.125.900,00

davon Transfer € 7.783.000,00
(€ 7.486.600,00)

davon Finanzaufwand € 438.800,00
(€ 344.600,00)

davon Transfers € 2.742.400,00
(€ 2.988.200,00)

davon Operative € 16.979.300,00
(€ 16.541.600,00)

davon Finanzerträge € 9.300,00
(€ 7.700,00)
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Auflösung Rücklagen
effektives Nettoergebnis

(- € 1.290.900,00)
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(- € 1.290.800,00)

in Klammern 
Nachtragsvoranschlag 

2023

Aktiva
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Verwaltungstätigkeit

davon kurzfristige Forderungen
€ 226.817,20

Zwischensumme
€ 21.636.200,00

(€ 23.335.700,00)

Zwischensumme
€ 21.545.900,00

(€ 25.551.500,00)

Änderung Vermögenshaushalt 
p. 31.12.2023 erst mit Rechnungs-
abschluss 2023

u
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WAS/WER WO WANN

Amtsstunden Stadtamt Wieselburg Rathaus Mo./ Di./ Do./ Fr. 8.00–12.00, 
Mi. 8.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister 
Dr. Josef Leitner

Rathaus Mi. 15.00–17.00 Uhr, nach telefonischer 
Voranmeldung unter (0 74 16) 523 19-21

Mutterberatung Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Mittwoch im Monat 13.00–14.00 Uhr 

Öffentlicher Notar Dr. Christoph Klimscha Rathaus, Zimmer 2 Jeden Mittwoch 14.30–16.30 Uhr

Öffentlicher Notar Mag. Gottfried 
Holzinger

Rathaus, Zimmer 2 Jeden Dienstag 8.00–10.00 Uhr, 
nur nach Terminvereinbarung!

Wohnungskommission Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Samstag im Monat 9.00–10.00 Uhr

Bezirkshauptmannmannschaft Scheibbs Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Di. 13.00–19.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

Finanzamt Scheibbs Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich bis 
15.30 Uhr, nach vorhergehender Terminvereinbarung!

Sozialstation der NÖ Volkshilfe Manker Straße 5 Mo.–Do. von 8.00–12.00 Uhr, (0 676) 8700-27562

Vermessungsamt Amstetten Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, (0 74 72) 624 89

Sozialstation der Caritas Scheibbser Straße 12 Mo., Di., Do., Fr. 10.00–11.00 Uhr, (0 74 16) 549 16

Wirtschaftskammer Volksbank Wieselburg Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 14.00–17.00 Uhr, 
Voranmeldung notwendig

Pensionsversicherungsanstalt Österr. Gesundheits-
kasse Scheibbs

Termine ausschließlich nur mehr nach telefonischer 
Vereinbarung!

Bezirksgericht Scheibbs Mo.–Do. 8.00–12.00 Uhr 
(jeden Dienstag kostenlose Auskunft)

Gebietsbauamt Bezirkshauptmann-
schaft Scheibbs

Jeden 4. Montag im Monat 9.00–11.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

AMS Scheibbs Montag–Donnerstag 7.30–15.30 Uhr,
Freitag 7.30-13.00 Uhr

Österreichische Gesundheitskasse 
Scheibbs

Mo.–Do. 7.30–14.30 Uhr, Fr. 7.30–12.00 Uhr

Kriegsopfer- und Behindertenverband Rathaus Scheibbs Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 13.00–14.30 Uhr
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!

Kirchenbeitragsstelle Alter Pfarrhof, 
Pfarrhofgasse 3

Jeden Mittwoch 8.00–12.00 Uhr 
(ausgenommen Juli und August) 

ÖZIV Interessensvertretung für 
Menschen mit Behinderungen

Gwölberl im 
Marktschloss

Termin nach tel. Vereinbarung (0 699) 156 602 00

SPRECHTAGE,  AMTSTAGE UND PARTEIENVERKEHR
HIER FINDEN SIE ALLE AKTUELLEN ÖFFNUNGSZEITEN.
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DURCH UMBAUARBEITEN WURDEN DIE BRUNNEN IN WIESELBURG AUF DEN NEUESTEN STAND GEBRACHT.

Im Stadtgebiet von Wieselburg werden 
rund 5.500, in den Nachbargemeinden 
ca. 3.000 Personen mit Trinkwasser aus 
drei Tiefbrunnen und zwei Hochbehäl-
tern mit einem Fassungsvermögen von 
je 1.500 m³ versorgt. Grundwasser wird 
aus den Brunnen mittels Pumpen ge-
wonnen, durch UV-Anlagen aufbereitet 
und damit von Viren und Bakterien ge-
säubert.

Durch 2023 getätigte Umbauarbeiten 
steht nun modernste Technik in der 
Wasserversorgung zur Verfügung. Da-
rüber hinaus konnten in den Brunnen 
die maximal möglichen Fördermengen 
beträchtliche erweitert werden.

„Dank eines guten Grundwasserstan-
des ist es möglich gewesen, die Pump-
leistung unserer Brunnen zu erhöhen. 
Deswegen ist die langfristige Wasser-
versorgung der Wieselburgerinnen und 
Wieselburger gesichert“, so Bürger-
meister Josef Leitner.

BESTE 
WASSERVERSORGUNG

Versorgung durch: drei Tiefbrunnen, zwei Hochbehälter (je 1.500 m³ Fassungs-
vermögen)
Versorgung von: ca. 5.500 Personen mit Haupt- und Nebenwohnsitz in der Stadt-
gemeinde Wieselburg, sowie 3.000 Personen in Nachbargemeinden

 > 1.188 Hausanschlüsse
 > rund 42 km Leitungsnetz
 > ca. 800 eingebaute Hauptschieber
 > 103 Hydranten im Stadtgebiet

Jahresverbrauch 2022: 723.102 m³
Durchschnittsverbrauch 2022: 1.982 m³/Tag
Maximaler Tagesbedarf 2022: 3.286 m³
Minimaler Tagesbedarf 2022: 1.445 m³

maximale Fördermenge vor Umbauten: 3.950 m³/Tag oder 46 l/Sek
maximale Fördermenge nach Umbauten: 6.400 m³/Tag oder 74 l/Sek

ZAHLEN UND FAKTEN

Wassermeister Robert Picker (l.) und sein Stellvertreter Markus Feierfeil (r.) sorgen für die 
reibungslose Versorgung der Wieselburgerinnen und Wieselburger mit sauberem Trinkwasser.

Im Brunnen III wurde unter anderem eine 
neue UV-Desinfektionsanlage eingebaut.
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BESCHLUSS DES GEMEINDERATES ÜBER EINEN EINMALIGEN HEIZKOSTENZUSCHUSS VON EUR 300,00.

Gefördert werden Personen, welche 
einen ordentlichen Wohnsitz in der 
Stadtgemeinde Wieselburg haben und 
folgenden Personenkreisen angehören: 

 > Ausgleichszulagenbezieher/-innen
 > Mindestpensionsbezieher/-innen 
 > Bezieher/-innen einer Leistung 

aus der Arbeitslosenversicherung, 
die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt, Bezieher/-innen von 
Kinderbetreuungsgeld, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt, oder Familien, die im 
Monat Jänner 2024 oder danach die 
NÖ Familienhilfe beziehen

 > Sonstige Einkommensbezieher/-
innen, deren Einkommen den jewei-
ligen Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt

VON DER FÖRDERUNG 
AUSGENOMMEN SIND

 > Personen, die keinen eigenen 
Haushalt führen, die in Heimen 
auf Kosten eines Sozialhilfeträgers 
untergebracht sind, die keinen 
eigenen Heizaufwand haben, weil 
sie einen privatrechtlichen An-
spruch auf Beheizung der Wohnung 
bzw. Beistellung von Brennmaterial 
besitzen und diese Leistungen auch 
tatsächlich erhalten

 > alle sonstigen Personen, die keinen 
eigenen Heizkostenaufwand haben

EINKOMMEN
Bruttogrenze für die monatlichen Ein-
künfte ist der jeweils gültige Richtsatz 
für die Ausgleichszulage gemäß § 293 
ASVG. Leben mehrere Personen in 
einem Haushalt, so sind für die Berech-

nung des Haushaltseinkommens die 
Einkünfte aller in einem Haushalt leben-
den Personen zusammenzurechnen.
Für die Berechnung der Einkünfte aus 
Land- und Forstwirtschaft sind als mo-
natliches Einkommen 4,16 % des letz-
ten Einheitswertbescheides heranzu-
ziehen.

Bei Pacht und Miete sind die Einnah-
men des letzten Jahres durch 14 zu 
dividieren, bei Selbstständigen ist das 
jährliche Einkommen des letzten Ein-
kommenssteuerbescheides durch 14 
zu dividieren, um die monatlichen Ein-
künfte zu erhalten.

Erhalten Antragsteller/-innen nur 12-mal 
jährlich Bezüge (z.B. Bezieher/-innen 
von Leistungen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz), so ist der Aus-
gleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG mit dem Faktor 1,166 zu multipli-
zieren, um sie mit jenen gleichzustellen, 
die 14-mal jährlich Einkünfte beziehen.

ANRECHENFREIES EINKOMMEN
 > Familienbeihilfen, NÖ Familienhil-

fe, Schüler- oder Studienbeihilfen, 
Stipendien

 > Kinderzuschüsse nach den Sozial-
versicherungsgesetzen

 > Ausgedingsleistungen außer Brenn-
material und Wohnraumbeheizung 

 > Einkünfte wegen der besonderen 
körperlichen Verfassung des Antrag-
stellers (Pflegegeld, Blindenbeihilfe 
usw.)

 > Lehrlingsentschädigung
 > Kriegsopfer- und Versehrtenrenten

ANTRÄGE
Antragsformulare sind bei der Stadt-
gemeinde Wieselburg sowie im In-
ternet unter www.wieselburg.gv.at 

erhältlich. Der Antrag kann ab sofort 
bis spätestens 19. April 2024 samt 
den erforderlichen Nachweisen bei 
der Stadtgemeinde Wieselburg ge-
stellt werden. Die Auszahlung erfolgt 
frühestens ab 2. Jänner 2024.

NACHWEISE
Alle geeigneten Nachweise für den Be-
zug von Ausgleichszulage (z. B. Pensi-
onsbescheid oder Pensionsabschnitt), 
für den Bezug von Arbeitslosengeld 
oder Notstandshilfe (z. B. Mitteilung 
über den Leistungsanspruch des Ar-
beitsmarktservice), für den Bezug von 
Kinderbetreuungsgeld (z. B. Mitteilung 
des Sozialversicherungsträgers) oder 
den Bezug der NÖ Familienhilfe (Vorla-
ge des Bewilligungsschreibens der Ab-
teilung Allgemeine Förderung F3 oder 
eines entsprechenden Kontoauszuges)

HÖHE DER FÖRDERUNG 
Der Heizkostenzuschuss der Stadt-
gemeinde Wieselburg beträgt für die 
Heizperiode 2023/2024 EUR 300,00.

HÄRTEKLAUSEL 
In berücksichtigungswürdigen Fällen 
kann der Bürgermeister der Stadtge-
meinde Wieselburg Ausnahmen ge-
nehmigen. 

VERBOT VON 
DOPPELFÖRDERUNGEN
Im Falle des Vorliegens mehrerer An-
knüpfungspunkte (z. B. Familienbeihil-
fenbezieher und Bezieher von Arbeits-
losengeld) ist die Förderung nur einmal 
zu gewähren. 

RECHTSANSPRUCH 
Auf die Gewährung des Heizkostenzu-
schusses besteht kein Rechtsanspruch.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2023/2024
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ACHTUNG

Nutzen Sie in diesem Zusammenhang auch die Meldung der Zählerdaten über 
https://wasserpark-kundenportal.softwarepark.cc/. 
Die Kundennummer und Zählernummer finden Sie auf der zugeschickten Was-
serablesekarte.

DIE SELBSTABLESUNG DES WASSERZÄHLERS IST BITTE BIS SPÄTESTENS 31. DEZEMBER 2023 ZU ERLEDIGEN.

Sollten Sie Unterstützung bei der Ab-
lesung benötigen, wenden Sie sich bitte 
an Wassermeister Robert Picker, 
Tel. (0 664) 453 98 00. (Erreichbarkeit: 
Montag bis Donnerstag, jeweils 07.00-
16.00 Uhr, und Freitag, 07.00-12.00 Uhr).

WASSERZÄHLERABLESUNG

EDV-NUMMER: 

NAME:

OBJEKTANSCHRIFT:

ZÄHLERNUMMER:

ZÄHLERSTAND:

DATUM:      UNTERSCHRIFT: 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

FORMULAR WASSERZÄHLERABLESUNG

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
DIE EINSCHREIBUNG FÜR DAS KINDERGARTENJAHR 2024/2025 FINDET AM MONTAG, 22 JÄNNER 2024 VON 13.00 BIS 
15.00 UHR IM RATHAUS DER STADTGEMEINDE WIESELBURG (SITZUNGSSAAL, 1. STOCK) STATT.

Alle Kinder, die zum Stichtag 31. August 
2024 zwei Jahre alt sind, werden ge-
meinsam mit Mama und/oder Papa an 
diesem Tag zur Kindergarteneinschrei-
bung schriftlich eingeladen. Sollte Ihr 
Kind im Laufe des Kindergartenjahres 

2024/2025 das Alter von zwei Jahren 
erreichen und Sie einen Kindergarten-
platz benötigen, ersuchen wir Sie um 
telefonische Terminvereinbarung mit 
Renate Laube unter:
Tel.: (0 74 16) 523 19 - 17.

HEIZKOSTENZUSCHUSS LAND NIEDERÖSTERREICH

Die NÖ Landesregierung hat einen Heizkostenzuschuss in der Höhe von EUR 225,00 beschlossen.
Die Antragstellung ist im Bürgerservice der Stadtgemeinde Wieselburg möglich.
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DAS ORF BEITRAGS-SERVICE HEBT AB 1. JÄNNER 2024 DEN ORF-BEITRAG IN DER HÖHE VON EUR 15,30 MONATLICH EIN.

Die Landesabgabe entfällt in Nieder-
österreich. Zukünftig sind sämtliche 
Hauptwohnsitz-Adressen zahlungs-
pflichtig, Nebenwohnsitze sind ausge-
nommen. Bestehende Beitragskonten 
bisheriger GIS-Teilnehmerinnen und 
-Teilnehmern werden übernommen, Be-
freiungen bleiben aufrecht.

INFORMATIONEN ZUM NEUEN ORF-BEITRAG

WAS IST ZU TUN?
Bestehende GIS-Teilnehmerinnen und 
-Teilnehmer haben keinen Handlungs-
bedarf. Personen, die bereits bei der 
GIS gemeldet sind, werden automa-
tisch in das neue System übernommen. 
Auch Befreiungen bleiben aufrecht und 
müssen nicht neu beantragt werden.

Ist an einem Hauptwohnsitz jedoch noch 
niemand angemeldet, so muss ab jetzt 
pro Adresse eine volljährige Person bei 
der GIS registriert werden (gis.at/regist-
rieren). Sollte sich an einer Hauptwohn-
sitz-Adresse niemand melden, so werden 
Bewohnerinnen und Bewohner dieser 
Adresse in Folge aufgefordert, dies zu tun.

Die Stadtgemeinde Wieselburg plant 
die Erstellung einer neuen, umfangrei-
chen Stadtchronik. Hierfür sind wir auf 
der Suche nach Personen, die histo-
risch versiert sind und gerne mitarbei-
ten möchten. 

MITARBEIT FÜR STADTCHRONIK

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Bürgermeister Josef Leitner
Tel.: (0 664) 381 85 23
E-Mail: j.leitner@wieselburg.at

SIE SIND HISTORISCH VERSIERT UND MÖCHTEN BEI DER ERSTELLUNG EINER STADTCHRONIK MITHELFEN?

FUNDGRUBE
FOLGENDE GEGENSTÄNDE WURDEN AM STADTAMT ABGEGEBEN:

• Einhorn-Buch rosa, verschlossen

• Regenschirm schwarz (Knirps)

• Kinderjacke schwarz, Marke Tim-
berland

ACHTUNG

• diverse Schlüssel mit Anhängern 
(BMW, Mercedes, Ford, etc.)

• Brieftasche blau

• diverse Brillen

• Tasche schwarz-braun mit Tabak, 
Filter, Papier

INFORMATIONEN ZUM ÖBB FAHRPLAN 2024
Seit 10. Dezember 2023 ist der neue 
ÖBB Fahrplan in Kraft. Veränderungen 
gibt es dabei unter anderem auch bei 
der Erlauftalbahn. Der Fahrplanwech-

sel bringt zahlreiche Optimierungen 
des öffentlichen Verkehrs in der Ost-
region. Großteils handelt es sich um 
Anpassungen im Minutenbereich zur 

besseren Erreichbarkeit von Standorten 
oder Umstiegsverbindungen. 
Weiterführende Informationen finden 
Sie unter oebb.at bzw. vor.at
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WER IST ZUR SCHNEERÄUMUNG VERPFLICHTET?

Jede/r Hauseigentümer/-in bzw. Grund-
stücksbesitzer/-in hat laut § 93 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr die in einer 
Entfernung von nicht mehr als drei Me-
tern vorhandenen entlang seiner/ihrer 
Liegenschaft befindlichen und für den 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege inklusive Stiegen-
anlagen von Schnee und Verunreini-
gungen zu säubern sowie bei Schnee 
und Glatteis zu streuen. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von einem 
Meter zu säubern und zu streuen. Die 
Verpflichtung, den Gehsteig zu räumen, 
besteht unabhängig davon, ob auf dem 
Grundstück ein Gebäude steht oder 
nicht.

Weiters haben die Eigentümer/-innen 
dafür zu sorgen, dass Schneewech-
ten oder Eisbildungen von Dächern 

WINTERDIENST
ihrer Häuser entfernt werden. Es dürfen 
Straßenbenützer/-innen nicht gefähr-
det oder behindert werden. Es können 
jedoch gefährdete Straßenstellen ab-
geschrankt oder sonst in geeigneter 
Weise gekennzeichnet werden.  Diese 
Regelung ist in der Straßenverkehrsord-
nung österreichweit normiert und stellt 
keine Anordnung der Stadtgemeinde 
Wieselburg dar.

Bei Verletzungen von Fußgänger/-in-
nen haftet der/die jeweilige Hauseigen-
tümer/-in unmittelbar bei Unterlassung 
der oben angeführten Schneeräu-
mungspflicht.

WINTERDIENST DER 
STADTGEMEINDE
Die Stadtgemeinde Wieselburg führt 
im Gemeindegebiet Schneeräumung 
und Streudienst durch. Wir haben dazu 
einen Winterdiensteinsatzplan mit einer 

Prioritätenreihung, sodass Hauptstra-
ßen und stark frequentierte Kreuzungs-
bereiche, Zufahrten zu Schulen und 
Kindergärten sowie Schutzwegüber-
gänge vorrangig zu räumen sind. 

Des Öfteren sind unsere Schneepflug-
fahrer im Zuge der Schneeräumung mit 
zusätzlichen Problemen konfrontiert, wie 
zum Beispiel mit parkenden Autos auf öf-
fentlichen Verkehrsflächen sowie durch 
Schneelast überhängende Bäume und 
Sträucher, welche auf den öffentlichen 
Bereich hinausragen. Wir versuchen, den 
Winterdienst nach bestem Wissen und 
Gewissen durchzuführen und ersuchen 
auch um Ihre Unterstützung und Geduld. 

Sollte sich dennoch das eine oder ande-
re Problem ergeben, bitten wir Sie, sich 
mit dem Bürgerservice im Rathaus Wie-
selburg unter der Telefonnummer 
(0 74 16) 523 19 in Verbindung zu setzen.

IHRE MEINUNG IST GEFRAGT!
UMGESTALTUNG DES HAUPTPLATZES UND DER STADTSTRASSE

Die WIBEBA-ENERGIE Gmbh & Co KG 
errichtet 2024 ein Biomasseheizwerk, 
das Teile der Stadt mit Fernwärme ver-
sorgen wird (siehe Artikel auf Seite 17). 
Im Zuge der Grabungsarbeiten für das 
Fernwärmenetz wird die Stadtgemein-
de Wieselburg auch mit der Umgestal-
tung der Scheibbser Straße, Wiener 
Straße und des Hauptplatzes beginnen. 

Im Rahmen dessen ergeben sich eini-
ge wichtige Themenschwerpunkte, die 
in der Planung berücksichtig werden 
müssen: 

 > sichere Rad- und Fußgängerwege
 > mehr Grün am Hauptplatz
 > ausreichend Parkplätze
 > Attraktivierung Einkaufs- und Ver-

weilzone

HIER IST IHRE MEINUNG GEFRAGT:
• Welche Prioritäten sollen bei der 

Umgestaltung gesetzt werden? 
• Welche Vorschläge und Ideen ha-

ben Sie für Wieselburg?

Bis Ende Jänner haben Sie die Möglich-
keit, mittels QR Code an der Umfrage 

teilzunehmen und jene Themen auszu-
wählen, die für Sie bei der Hauptplatz-
gestaltung besonders wichtig sind.

Wir freuen uns auf Ihre Themen und 
Vorschläge!
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MIT WELCHEN TIPPS UND SCHUTZMASSNAHMEN KÖNNEN SIE DÄMMERUNGSEINBRÜCHEN VORBEUGEN?

„Einbrecher kommen nur in der Dun-
kelheit“ – eine leider weit verbreitete 
Anschauung, die jedoch längst nicht 
mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche 
passieren in der Dämmerung, die in den 
Herbst- und Wintermonaten schon zei-
tig einsetzt. Wie können Sie sich davor 
schützen? 

Hier die Tipps und Empfehlungen der 
Kriminalprävention:

 > Viel Licht - sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich - schreckt 
potentielle Einbrecher ab.

 > Beim Verlassen des Hauses oder 
der Wohnung in einem Zimmer das 
Licht eingeschaltet lassen. Bei län-
gerer Abwesenheit Zeitschaltuhren 
verwenden und unterschiedliche 
Einschaltzeiten für die Abendstun-
den programmieren.

 > Im Außenbereich Bewegungsmel-
der und helle Beleuchtung anbrin-
gen, damit das Licht anzeigt, wenn 
sich jemand dem Haus nähert. Vor 
allem Kellerabgänge und Mauerni-
schen gut beleuchten.

 > Bei längerer Abwesenheit einen 
Nachbarn ersuchen, die Post aus 
dem Briefkasten zu nehmen, um das 
Haus oder die Wohnung bewohnt 
erscheinen zu lassen. Aus dem-
selben Grund im Winter Schnee 
räumen oder räumen lassen.

 > Nachbarschaftshilfe: Halten Sie 
regelmäßigen Kontakt zu Ihren 
Nachbarn. So wissen Sie, was in 
Ihrer Nachbarschaft vorgeht und 
erkennen ungewöhnliche Aktivitäten 
sofort. Tauschen Sie auch Telefon-
nummern aus. Im Anlassfall ist es 
gut, den Nachbar verständigen zu 
können.

 > Keine Leitern, Kisten oder andere 
Dinge, die dem Täter als Einstiegs- 
bzw. Einbruchshilfen dienen können, 
im Garten liegen lassen. Außen-
steckdosen ab- oder wegschalten.

 > Lüften nur, wenn man zu Hause 
ist, denn gekippte Fenster oder 
Terrassentüren sind ganz leicht zu 
überwinden (trotz versperrbarer 
Fenstergriffe).

 > Mit einem Türspion und ausreichender 
Beleuchtung können Sie sehen, ob un-
gebetene Gäste an Ihrer Tür läuten. 

 > Bei Gegensprechanlagen: Öffnen 
Sie nicht sofort jedem die Hausein-
gangstüre, sondern informieren Sie 
sich zuerst über die Person und den 
Grund des Besuches.

 > Verriegeln Sie immer sämtliche 
Fenster und Türen, selbst bei kurzer 
Abwesenheit.

 > Einbruchhemmende Türen, Balken-
riegelschlösser an den Eingangstü-
ren oder eine Alarmanlage sichern 
sehr wirksam gegen potenzielle 
Einbrecher ab. 

 > Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel 
unter dem Fußabtreter oder in Blu-
mentöpfen zu verstecken.

 > Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres 
Grundstückes Bäume, Sträucher 
und Büsche – sie bieten den Dieben 
idealen Sichtschutz. Mauern und 
massive Zäune sind hingegen Hin-
dernisse, die nicht so leicht unbe-
merkt überwunden werden können.

 > Nicht zögern, bei verdächtigen 
Wahrnehmungen sofort die Polizei 
zu verständigen. Die Meldung einer 
verdächtigen Wahrnehmung bei der 
Polizei verursacht dem Anzeiger 
KEINE Kosten.

 > Bewahren Sie nur wenig Bargeld 
zu Hause auf. Hinterlegen Sie Ihre 
Wertsachen bei Ihrer Bank in einem 
Wertesafe (nicht in den Brieffä-
chern). Legen Sie sich ein Eigen-
tumsverzeichnis für Wertgegen-
stände an. 

 > Bei verdächtigen Wahrnehmungen 
sofort die Polizei verständigen (Not-
ruf 133, Euronotruf 112).

TIPPS DER POLIZEI GEGEN DÄMMERUNGSEINBRECHER

TIPPS
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NEHMEN SIE AN DER BEWERTUNG DER BLUMENSCHMUCKAKTION 2024 TEIL UND HOLEN SIE SICH IHREN GUTSCHEIN.

Wie in den vergangenen Jahren wird die 
Stadtgemeinde die Wieselburger Bevöl-
kerung mit der Ausgabe von Gutschei-
nen für Blumenerde für das Pflanzen von 
Blumen in Blumenkistchen und Blumen-
schalen unterstützen. Pro Haushalt bzw. 
Haus wird ein Gutschein für den Ankauf 
der Blumenerde in einem Wieselburger 
Unternehmen ausgegeben. Die Höhe 

BLUMENSCHMUCK
des Gutscheines richtet sich nach den 
Laufmetern der Blumenkistchen wie 
folgt:

 > 1 bis 5 Laufmeter - Gutschein über 
EUR 5,00

 > 6 bis 10 Laufmeter - Gutschein über 
EUR 10,00

 > 11 bis 20 Laufmeter - Gutschein 
über EUR 15,00

Für den Erhalt des Gutscheines ist die 
Anmeldung für die Teilnahme an der 
Blumenschmuckaktion bis spätestens 
3. April 2024 am Stadtamt abzugeben.

DIE GEWINNER 2023
1. Harald und Waltraud Hubmayer, 

Ganghoferstraße 6
 Johannes und Josefa Landstetter,   
 Ganghoferstraße 10
2. Ernest und Franziska Glinz, Birkenstr. 1
 Johann und Silvia Putschögl, 
 Franz-Lehar-Gasse 7 
3. Ingeborg Schneider, Breiteneicher Str. 25
 Thomas und Karin Reinbacher, 
 Wiener Straße 7
 Eveline Hinterleitner, Erlenstraße 19
 Franz und Stefanie Racher, 
 Breiteneicher Straße 24
 Gertraude Wippl, Steinbruchweg 2
 Johann und Erika Pichler, Grillparzer- 
 straße 13
 Hermann und Anneliese Schumitsch, 
 Schulsiedlung 13c
 Erika Rüpschl, Wiener Straße 24
 Andreas und Sandra Liebenauer,   
 Leopold-Sedlmayr-Straße 16
 Helga Sonnleitner, Wiener Straße 28

Bürgermeister Josef Leitner (2.v.l.) und GR Franz Sonnleitner (3.v.r.) übergaben den ex-aequo-
Siegern Johannes und Josefa Landstetter (l. bzw. 3.v.l.) sowie Harald und Waltraud Hubmayer (r. 
bzw. 2.v.r.) ihre Auszeichnungen.

ANMELDUNG BLUMENSCHMUCKAKTION 2024
BIS SPÄTESTENS 3. APRIL 2024

NAME:

ADRESSE: 

UNTERSCHRIFT: 

Ich melde mich zur Blumenschmuckaktion 2024 an und werde in diesem Jahr                                                         Laufmeter
Blumenkistchen bepflanzen.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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BETRIEBSAUSFLUG DER 
STADTGEMEINDE

Von 15. bis 17. September 2023 fand 
der diesjährige Betriebsausflug der 
Stadtgemeinde Wieselburg statt. Ziel 
war die slowenische Riviera.

Bei prachtvollem Wetter ging es am 
Freitag, den 15. September, um 6.00 
Uhr morgens los. Mit einem Reisebus 
der Firma Kerschner wurde als erstes 
Ziel die Adelsberger Grotte (Höhlen von 
Postojna) angefahren. Es folgte eine 
Besichtigung des imposanten unterirdi-
schen Paradieses mit prächtigen Tropf-
steinskulpturen in einer der attraktivs-

Über rege Teilnahme am diesjährigen Betriebsausflug durfte sich die Personalvertretung der Stadtgemeinde Wieselburg freuen.

DIE MALERISCHE SLOWENISCHE RIVIERA WAR ZIEL DES DREITÄGIGEN AUSFLUGES.

ten Karsthöhle weltweit. Anschließend 
ging es ins Hotel am Reiseziel Portoroz.

Der abwechslungsreiche zweite Tag 
des Ausfluges startete mit einer Schiff-
fahrt zu einer örtlichen Fisch- und Mu-
schelzucht, wo die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Geheimnisse der 
Fischzucht kennenlernten - von der 
Auswahl der Fischbrut über das manu-
elle Füttern bis zu Informationen über 
das gesunde Wachstum von mehreren 
Generationen von Fischen.  Nach der 
Rückkehr konnte die wunderschöne 

Küstenstadt Piran besichtigt werden. 
Ein abschließender Besuch bei einem 
Weinbauern samt Verkostung rundete 
den Tag ab.

Der Sonntag führte die Gruppe nach 
dem Frühstück nach Triest - der faszi-
nierenden Hauptstadt der italienischen 
Region Friaul-Julisch Venetien.  Nach 
einer ausführlichen Stadtbesichtigung 
ging es mit dem Bus retour nach Wie-
selburg. Ein gelungener Betriebsaus-
flug, der von allen Beteiligten positiv an-
genommen wurde.  
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EUROPEAN ENERGY 
AWARD GOLD
HÖCHSTE INTERNATIONALE AUSZEICHNUNG FÜR WIESELBURG IM RAHMEN DES E5-PROGRAMMES

61 europäische Kommunen aus 
Deutschland, Frankreich, Italien, Lu-
xemburg, der Schweiz und Österreich 
erhielten bei der Veranstaltung im Drei-
ländereck Lörrach/Basel/St. Louis den 
„European Energy Award Gold“. Die 
Auszeichnung wird Städten, Gemein-
den und Landkreisen verliehen, die sich 
kontinuierlich und auf höchstem Level 
für Klimaschutz, Energieeffizienz und 
erneuerbare Energien engagieren. 

EUROPEAN ENERGY AWARD
Insgesamt nehmen bereits 1.800 Kom-
munen aus 18 Nationen mit einer Ge-
samtbevölkerung von über 70 Millionen 

Einwohnerinnen und Einwohnern an 
diesem Programm teil. Eine Auszeich-
nung wird verliehen, wenn mehr als 50 
Prozent aller möglichen Maßnahmen 
zur Steigerung der Energieeffizienz, zur 
Versorgung mit erneuerbaren Energien 
und zum Klimaschutz umgesetzt wer-
den. Werden mehr als 75 Prozent Um-
setzungsgrad geschafft, so erhält man 
den „European Energy Award Gold“.

Die dreiköpfige Wieselburger Delega-
tion durfte diese Auszeichnung nach 
2019 bereits zum zweiten Mal ent-
gegennehmen – heuer als eine von 
nur zehn Städten und Gemeinden aus 

StA.-Dir. Franz Willatschek (3.v.r.), Bauamtsleiter Thomas Lichtenschopf (2.v.l.), Bauamts-Mitarbeiter Patrick Gassner (2.v.r.), e5-Programmleiterin 
Monika Panek (3.v.l.) und e5-Österreich Obmann Helmut Strasser (l.) freuten sich gemeinsam mit der Präsidentin des Internationalen Vereins 
European Energy Award Gudrun Heute-Bluhm (r.) über die Auszeichnung.

Österreich. Ganz im Sinne des Umwelt- 
und Klimaschutzes wurde die An- und 
Abreise selbstverständlich mit dem Zug 
vorgenommen. 

„Ein großer Dank an das engagierte e5-
Team, das für den tatkräftigen Einsatz 
für unsere Umwelt mit diesem Preis 
ausgezeichnet wurde. Wir freuen uns 
sehr darüber und sehen es als Ansporn, 
unsere Anstrengungen in Sachen Kli-
maschutz und Energieeffizienz weiter 
voranzutreiben“, so Bürgermeister Josef 
Leitner, der selbst diesem Team als Lei-
ter angehört.
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WIESELBURGS ZERTIFIZIERTE GRÜNRAUMPFLEGER

Elfriede Wagner und Roland Wieser ha-
ben den „Natur im Garten“-Lehrgang 
„Ökologische Grünraumpflege“ 2023 
des Landes Niederösterreich, Abtei-
lung Umwelt- und Energiewirtschaft mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlos-
sen. Der Lehrgang gab einen Über-
blick über alle wichtigen Bereiche, die 
bei der ökologischen Grünraumpflege 
berücksichtigt werden müssen. Die-
ses Basiswissen zu Wiesen, Bäumen, 
Sträuchern, Staudenbeeten, aber auch 
zu Bauten wie z.B. Wegen, Zäunen bzw. 
speziellen Grünräumen wie Friedhöfen 
oder Sportplätzen wird vor allem auf 
Projektbaustellen in Gemeinden praxis-
nah vermittelt.

Die Stadtgemeinde Wieselburg gratu-
liert den beiden engagierten Bauhof-
mitarbeitern sehr herzlich! 

AUSGEZEICHNETE ERFOLGE FÜR ELFRIEDE WAGNER UND ROLAND WIESER

Aus den Händen von LAbg. Anton Kasser (3.v.l.) nahmen Elfriede Wagner (M.) und Roland 
Wieser (2.v.l.) ihre Zertifikate entgegen.

21 NEUE OBSTBÄUME FÜR WIESELBURGER HAUSHALTE

Am 31. Oktober 2023 erhielten 21 Wie-
selburgerinnen und Wieselburger das 
Set im Wert von EUR 56,00. Dieses 
bestand aus einem Hochstamm-Obst-
baum, einem Pflock, einem Verbiss-
schutz aus Holz, einem Anbindestrick 
aus Jute, einem verrottbaren Sack zum 
Schutz der Wurzeln und einem Wühl-
mausgitter.

Die Initiative ist Teil einer großange-
legten Pflanzaktion im Stadtgebiet, die 
durch Verbesserung der Biodiversität 
dazu beitragen soll, Wieselburg auch 
in Zukunft nachhaltig grün und lebens-
wert zu gestalten. 

INITIATIVE FÜR MEHR BIODIVERSITÄT

Sozialstadträtin Sabine Rottenschlager (r.) und Bauamtsleiter Thomas Lichtenschopf (2.v.r.) 
übergaben die Obstbäume unter anderem an Ibrahim Bozkurt (l.), Helene Fürst (2.v.l.), Gerhard 
Freinschlag (3.v.l.) und Berta Pöchacker (3.v.r.). 
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WIESELBURG FERNWÄRME
WICHTIGE SCHRITTE FÜR UMWELTFREUNDLICHE ENERGIEVERSORGUNG!

Die WIBEBA-ENERGIE GmbH & Co 
KG errichtet 2024 auf ihrem Unterneh-
mensstandort ein Biomasseheizwerk, 
das Teile der Stadt (siehe per Post zu-
gesendetem Infoflyer bzw. www.wiesel-
burg.gv.at) mit Fernwärme versorgen 
wird. Die Biowärme wird ausschließlich 
aus klimaneutralen Sägeresthölzern 
von Wibeba-Holz erzeugt und nach-
haltig allen Fernwärmekundinnen und 
-kunden bereitgestellt.

Künftig können sich Industriebetriebe, 
gewerbliche Unternehmen, Wohn-
bauten sowie Ein- und Mehrfamilien-
häuser entlang der geplanten Fern-
wärmetrasse der umweltfreundlichen 
Energieversorgung anschließen. Auch 
die Brauerei Wieselburg wird das neue 
Fernwärmenetz nutzen.

Im Zuge der Grabungsarbeiten wird die 
Stadtgemeinde Wieselburg neue Trink-
wasser- und zum Teil auch Abwasser-
leitungen verlegen. Ebenso wird die 
Umgestaltung der Scheibbser Straße 
und des Hauptplatzes in Angriff genom-
men.

INFOVERANSTALTUNG AM 9. 
DEZEMBER
In diesem Zusammenhang ging am 
Samstag, den 9. Dezember im Foyer 
der Messe Wieselburg eine Infoveran-
staltung über die Bühne. 

Das Interesse seitens der Wieselburger 
Bevölkerung war dabei sehr groß. Die 
Besucherinnen und Besucher wurden 
umfassend über die Funktionsweise 
von Fernwärme, die Vorteile des Projek-
tes „Wieselburg Fernwärme“, den ge-
planten Baubeginn, die verschiedenen 

Ausbaustufen und mögliche Förderun-
gen informiert. Von Seiten der Stadtge-
meinde Wieselburg gab es Auskunft zur 

geplanten Umgestaltung der Scheibb-
ser Straße und des Hauptplatzes. 

INTERESSE AN FERNWÄRME?
Sie haben Interesse am Projekt „Wieselburg Fernwärme“?
Kontaktieren Sie bitte die WIBEBA-ENERGIE GmbH & Co KG
Tel.: (0 74 16) 212 01 bzw. E-Mail: info@wif-heizen.at
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Bgm. Josef Leitner (2.v.l.), die beiden Geschäftsführer der WIBEBA-ENERGIE GmbH & Co KG 
Wolfgang (r.) und Markus Sunk (M.) informierten gemeinsam mit Reinhard Koch (Center for 
Future Energy Technologies - 2.v.r.) und Helmut Brandl (Energieberatung NÖ - l.) die interes-
sierten Wieselburgerinnen und Wieselburger.

Das Interesse am Projekt „Wieselburg Fernwärme“ war groß.
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STEIGENDE NACHFRAGE IM REPARATUR-CAFÉ

Immer samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
konnten kaputte Gebrauchsgegenstän-
de mit Hilfe freiwilliger Helferinnen und 
Helfer repariert werden. 

Gestartet wurde das Reparatur-Café im 
Herbst 2022 von Sozialstadträtin Sabi-
ne Rottenschlager mit einem kleinen 
Team sehr engagierter freiwilliger Hel-
ferinnen und Helfer, die mit viel Einsatz 
und großer Überzeugung den Grund-
gedanken der Initiative von Anfang an 
unterstützten. Die ersten Termine wur-
den von den Besucherinnen und Besu-
chern vorwiegend für die Reparatur von 
kleineren Haushaltsgeräten, wie Kaffee-
maschinen, Handstaubsaugern oder 
Mixern, genutzt. 

Im Laufe dieses Jahres ist aber nicht 
nur die Anzahl der Besucherinnen und 
Besucher sowie der zu reparierenden 
Teile stark gestiegen, sondern es ist 
auch gelungen, noch mehr freiwillige 
Helferinnen und Helfer für das Repara-
tur-Café zu gewinnen. 

Mittlerweile unterstützen mehrere 
Schneiderinnen bei der Reparatur von 
kaputten Kleidungsstücken, stumpfe 
Messer und Scheren können geschlif-

INSGESAMT SIEBEN MAL FAND 2023 DAS REPARATUR-CAFÉ IM HAUS DER ZUKUNFT STATT.

Einer der fleißigen Helfer beim Reparatur-Café: Werner Uhlics ist bemüht, viele Alltagsgegen-
stände wieder flott zu machen.

INFOBOX
TERMINE 2024

 > 20. Jänner
 > 17. Februar
 > 16. März
 > 20. April
 > 18. Mai

 > 15. Juni
 > 21. September
 > 19. Oktober
 > 16. November

jeweils 9.00 bis 
12.00 Uhr

ORT:
Haus der Zukunft, Manker Straße 5

MEHR FÖRDERUNG FÜR HEIZUNGSTAUSCH AB 2024

Das Klimaministerium hat die Bun-
des- und Landesförderungen für den 
Heizungstausch sowie die thermische 
Sanierung auf im Schnitt 75% der an-
fallenden Kosten erhöht. Die neuen 
Förderhöhen gelten ab 1. Jänner 2024 
und beinhalten für Ein- bzw. Zweifami-
lienhäuser unter anderem:

 > Anschluss an Nah- oder Fernwärme: 
EUR 15.000,00

 > Einbau einer Wärmepumpe (Was-
ser-Wasser bzw. Sole-Wasser): 

 EUR 23.000,00

fen werden, alte Radios, Videorekorder 
und TV-Geräte werden überprüft und 
gegebenenfalls repariert. Außerdem 
gibt es Unterstützung bei Problemen 

mit Computer und Handy und natür-
lich nach wie vor bei der Reparatur von 
Elektro-Kleingeräten. 

 > Einbau Luft-Wasser-Wärmepumpe: 
EUR 16.000,00

 > Einbau Pelletszentral- oder Hack-
gutheizung: EUR 18.000,00

 > Einbau Scheitholz-Zentralheizung: 
EUR 16.000,00

 > Zuschläge bei der Umstellung von 
Gas- auf Elektroherd, für das Boh-
ren einer Erdsonde (für Erdwärme-
pumpe, für die Errichtung einer 
thermischen Solaranlage

Nähere Informationen unter:
www.bmk.gv.at
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VORBILD IN SACHEN 
NACHHALTIGKEIT
ZAHLREICHE PROJEKTE IN ZUSAMMENHANG MIT EINEM SCHONENDEN UMGANG MIT UNSEREN RESSOURCEN

Seit vielen Jahren ist Wieselburg als 
e5-Gemeinde ein Vorbild in Sachen Kli-
maschutz, vor allem in den Bereichen 
Energieeffizienz, Einsatz von erneuer-
baren Energien und dem nachhaltigen 
Umgang mit Ressourcen. Diese Nach-
haltigkeit spiegelt sich in vielen Projek-
ten und Initiativen wider, die gerade in 
letzter Zeit immer mehr Beachtung fin-
den. 

REPARIEREN STATT WEGWERFEN – 
VERWENDEN STATT VERSCHWENDEN
Bei drei sehr beliebten Initiativen enga-
gieren sich die hauptsächlich freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer für die be-
wusste Verwendung von Ressourcen. 

Die bereits 2009 ins Leben gerufene 
Aktion „Verwenden statt Verschwen-
den“ setzt sich vor allem für den nach-
haltigen Einsatz von Lebensmitteln ein. 
Produkte, deren Mindest-Haltbarkeits-
datum gerade vor dem Ablaufen ist 
oder abläuft, werden jeden Dienstag 
und Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr im 
Haus der Zukunft zu sehr günstigen 
Preisen weitergegeben. Das Sortiment 
reicht von Brot, Gebäck und Mehlspei-
sen vom Vortag, Obst, Gemüse, Joghurt, 
Schokolade und Süßigkeiten bis hin zu 
Kleidung, Geschirr und Büchern. Ein-
kaufen kann jeder, mit dem Erlös wer-
den regelmäßig Sozialprojekte in der 
Region unterstützt. 

Im Reparatur-Café werden Besuche-
rinnen und Besuchern von freiwilligen 
Helferinnen und Helfern dabei unter-

stützt, kaputte Gebrauchsgegenstän-
de mit Hilfe selbst zu reparieren oder 
Kleidungsstücke mit kleinen Rissen 
oder Löchern wieder einsatzfähig zu 
machen. Repariert werden Kleingerä-
te mit geringem Anschaffungspreis. 
Großgeräte sind von der Reparatur aus-
geschlossen. Einmal im Monat wird 
bei Kaffee und Kuchen gemeinsam ge-
schraubt, geleimt und genäht - nette 
Begegnungen mit Gleichgesinnten und 
Austausch zu Reparaturerfahrungen 
sind inbegriffen. (Details dazu und die 
Termine für das Jahr 2024 finden Sie auf 
Seite 18)

Der Tausch ma? - Kleidertausch-
markt in Wieselburg lädt Jugendliche, 
Damen und Herren zweimal jährlich 
zum Kleidertausch am Zwiesel-Platz 

ein. Damen- und Herrenkleidung und 
Accessoires wie Hüte, Tücher und 
Schmuck oder Schuhe finden im Laufe 
des Tages neue Besitzerinnen und Be-
sitzer, alte Lieblingsstücke werden in 
gemütlicher Atmosphäre gegen neue 
getauscht. 

ACHTUNG!
Wenn Sie eine der oben genannten 
Initiativen unterstützen möchten, 
melden Sie sich gerne im Bürgerser-
vice der Stadtgemeinde oder kontak-
tieren Sie uns über den Wieselburger 
WhatsApp-Kanal. 
Bürgerservice:
Tel.: (0 74 16) 523 19
E-Mail: office@wieselburg.at
WhatsApp: (0 660) 155 51 77

Sozialstadträtin Sabine Rottenschlager (2.v.r.) mit einigen ihrer Helferinnen und Helfer des 
Projektes „Verwenden statt Verschwenden“
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NOCH MEHR GRÜN IN DER STADT

700 BÄUME, STRÄUCHER UND GEHÖLZE WURDEN IN WIESELBURG IN JÜNGSTER VERGANGENHEIT GEPFLANZT.

Stadtnatur hat viele Gesichter: Vom ein-
zelnen Baum, über den insektenfreund-
lichen Garten bis hin zum grünen Nah-
erholungsgebiet am Flussufer reicht 
die Palette. Damit Wieselburg auch in 
Zukunft eine lebenswerte und nach-
haltig gesunde Umgebung bieten kann, 
wurde in den vergangenen Jahren ver-
mehrt in die Pflanzung von Bäumen und 
Gehölzen investiert. 

300 BÄUME UND 400 STAUDEN 
So wurden in den vergangenen bei-
den Jahren rund 300 Bäume und 400 
Stauden und Sträucher im gesamten 
Stadtgebiet gepflanzt, auch Baum-
pflanzungen in Privathaushalten wur-
den im Zuge Gratis-Obstbaumaktion 
für Wieselburger Haushalte gefördert. 
Besonders viele Bäume und Sträucher 
wurden im Bereich des Stadtwaldes 
und der Au gepflanzt, aber auch in der 
Getreidestraße, der Dürnbacherstraße 
oder am Volksfestplatz sind viele neue 
Bäume dazu gekommen.

Auch in den kommenden Jahren soll es 
weitere Baumpflanzungen und Auffors-
tungen geben - eine wichtige Investition 
in die Zukunft unserer Stadt.

Der Stadtwald - Wald statt Wohnbau und Parkplatz mitten in der Stadt

Strauchschnittabholung:
 > Dienstag, 2. April 2024
 > Montag, 30. September 2024
 > Montag, 11. November 2024

Christbaumentsorgung:
 > Montag, 8. Jänner 2024

STRAUCHSCHNITTBHOLUNG/
CHRISTBAUMENTSORGUNG 
2024

VÖGEL RICHTIG FÜTTERN
In der kalten Jahreszeit finden Vögel 
oft schwer genügend Futter. Wenn Sie 
sich für eine Fütterung entscheiden, 
sollten Sie folgende Tipps beachten:

WANN SOLLTE GEFÜTTERT WERDEN?
 > wenn das natürliche Futterangebot 

im November oder Anfang Dezem-
ber knapp wird 

 > bis maximal Februar/März 

WIE UND WAS SOLL GEFÜTTERT 
WERDEN? 

 > empfehlenswert sind Silohäuschen 
 > Futterhäuschen regelmäßig reinigen 
 > Futtermischungen aus dem 

Handel sind auf heimische Arten 
abgestimmt

 >  frisches, aufgeschnittenes Obst

 > Rosinen, Hafer- und Weizenflocken
 > Fettfutter wie Meisenknödel oder 

Meisenringe, Nüsse und Sonnen-
blumenkerne

 > Beeren, Samen und Haferflocken
 > Vögel und vor allem auch Wasser-

vögel - wie Schwäne und Enten - 
 nicht mit Brot füttern. Brot enthält  
 zu viel Salz und quillt im Vogelma-  
 gen auf. Auch Speisereste und Ge- 
 würztes sind für Vögel ungeeignet.

DIE RICHTIGE STELLE
Am besten wird der Futterplatz so ge-
wählt, dass er gut beobachtbar, für 
Katzen unerreichbar und vor Regen 
und Schnee geschützt ist. Auch im 
Winter ist eine Schale mit Trink- oder 
Badewasser sehr beliebt.
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WERKSTADT WIESELBURG
ALTE BRÄUCHE UND NEUE TECHNOLOGIEN - BEIDES FINDEN INTERESSIERTE IN DER WERKSTADT WIESELBURG.

Den Abschluss des WerkStadt-Jahres 
2023 bildete die beliebte Adventgarten-
WerkStadt, in der Kursleiterin Gabriele 
Haugensteiner mit den Teilnehmerin-
nen wieder in stimmungsvoller Atmos-
phäre aus Strohkränzen und Reisig 
wunderschöne Adventkränze gestalte-
te. 

Neu am Programm stand im Herbst ein 
Stoffdruck-Workshop der Handarbeits-
runde, der ebenfalls vollständig ausge-
bucht war und zur individuellen kreati-
ven Gestaltung einlud. 

Im Jänner 2024 geht es mit traditionel-
lem Handwerk weiter - in der Spengler-, 
Schmiede- und Leder-WerkStadt! Be-
sonders spannende neue WerkStädten 
folgen mit der Elektro-WerkStadt, der 
Karosserie-WerkStadt und - als Sonder-
termin für Schülerinnen und Schüler 
der CMS Wieselburg - Automatisie-
rungstechnik und 3D Druck. 

DATUM VERANSTALTUNG ORT ZEIT

Fr, 12.1.2024 Spengler-WerkStadt - Ausschneiden, erhitzen, 
in Form bringen und löten

Fa. Tuppinger, Rottenhauser Straße 33 14.00 - 
17.00 Uhr

Sa, 20.1.2024 Schmiede-WerkStadt - Anfertigen eines 
Schürhakens oder Schuhlöffels

Werkstatt FTZ Francisco Josephinum, 
Rottenhauser Straße 1

8.00 - 
11.30 Uhr

Sa, 24.2.2024 Leder-WerkStadt - Arbeiten an einem Leder-
werkstück, wie etwa Gürtel oder Lederarmband

Werkstatt Christian Faschingleitner, 
Weinzierlweg 10

9.00 - 
12.00 Uhr

Fr, 22.3.2024 Elektro-WerkStadt - Einblicke in die Reparatur 
von Haushaltsgeräten

Scheichelbauer KG, Scheibbser Straße 2 14.30 - 
17.00 Uhr

Fr, 19.4.2024 Karosserie-WerkStadt - Wie laufen Karosserie-
Reparaturen ab?

Roth KSL, Gewerbestraße 1, 
3373 Kemmelbach

14.00 - 
17.00 Uhr

Fr, 17.5.2024 Back-WerkStadt - Wieselburger Spezialitäten 
werden geformt und gebacken

Bäckerei Neubacher, Manker Straße 23 15.00 - 
18.00 Uhr

DIE WEITEREN TERMINE DER WORKSHOPS

Den Abschluss bildet traditionellerwei-
se Mitte Mai wieder die Back-WerkStadt 

NEU!

NEU!

Sozialstadträtin Sabine Rottenschlager (stehend, 6.v.r.) und Kursleiterin Gabriele Haugensteiner 
(stehend, 5.v.r.) mit den Teilnehmerinnen der Adventgarten-WerkStadt und einigen der angefer-
tigten Kunstwerke 
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in der Bäckerei Neubacher, wo handge-
fertigte Spezialitäten hergestellt werden.
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KURSÜBERBLICK
ALLE KURSE DER VOLKSHOCHSCHULE WIESELBURG IM JÄNNER, FEBRUAR UND MÄRZ 2024

KURSBEGINN JÄNNER 2024

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

8.1.2024 Bauchtanz mit Baby Barbara Lang Musikschule 9.30 Uhr

8.1.2024 Rückbildungsgymnastik Barbara Lang Kindergarten 
Handel-Mazzetti-Weg

17.30 Uhr

8.1.2024 Gesunde Wirbelsäule Wilhelm Müller Haus des Sports 18.30 Uhr

10.1.2024 Vortrag: Erkältungskrankheiten 
natürlich ausheilen

Barbara Lang Gwölberl im 
Marktschloss

19.00 Uhr

11.1.2024 Vortrag: Gebrechlichkeit im Alter 
vermeiden

Manuel Wurm Tagesbetreuungs-
zentrum

15.00 Uhr

11.1.2024 Vinyasa Yoga für Fortgeschrittene Ulrike Handl Volksschule 19.30 Uhr

18.1.2024 Pilates für Anfänger/-innen Eva Maria Maitz Mittelschule 17.30 Uhr

18.1.2024 Pilates für Fortgeschrittene Eva Maria Maitz Mittelschule 18.45 Uhr

19.1. & 20.1.2024 Workshop Grundlagentechniken des 
Schauspiels

Christina Meister-Sedlinger Musikschule 19.00 Uhr

20.1.2024 Reparatur-Café Haus der Zukunft 9.00 Uhr

22.1.2024 Infoabend Matura ZOOM-Meeting 17.15 Uhr

23.1.2024 Yoga am Vormittag Gabriele Olle Musikschule 8.30 Uhr

24.1.2024 Impro.Theater Luise Leputsch Musikschule 19.00 Uhr

25.1.2024 Luna Yoga für Schwangere Gabriele Olle Kindergarten 
Breiteneicher Straße

17.20 Uhr

25.1.2024 Yoga am Abend Gabriele Olle Kindergarten 
Breiteneicher Straße

19.00 Uhr

26.1.2024 Workshop Naturkosmetik Christa Györög Am Hauswald 2/4/10 18.00 Uhr

27.1.2024 Yoga – für Frauen und Männer Gabriele Olle Musikschule 9.00 Uhr

BILDUNGSBERATUNG IM RATHAUS WIESELBURG
Am 21. Februar 2024 findet von 9.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus Wieselburg (Zimmer 4) der nächste Beratungstag der NÖ Bil-
dungsberatung durch Mag. Bettina Lanzenberger (Informationen über Bildungsangebote, Förderungen, Beihilfen, Jobsuche, 
Jobwechsel, usw.) statt. Unter (0 676) 880 443 90 bzw. bettina.lanzenberger@transjob.at können Sie Ihren kostenlosen Bera-
tungstermin vereinbaren. Weitere Infos unter: www.bildungsberatung-noe.at
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DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

16.2.2024 Workshop: Salben und Tinkturen Christa Györög Am Hauswald 2/4/10 18.00 Uhr

16.2.2024 Low Carb – fit in den Frühling* Regina Heindl Weinzierlweg 32/2 18.00 Uhr

17.2.2024 Reparatur-Café Haus der Zukunft 9.00 Uhr

19.2.2024 Matura für Erwachsene - Englisch Gymnasium 18.00 Uhr

20.2.2024 Matura für Erwachsene - Mathematik Gymnasium 18.00 Uhr

21.2.2024 Matura für Erwachsene - Deutsch Gymnasium 18.00 Uhr

21.2.2024 Impro.Theater Luise Leputsch Musikschule 19.00 Uhr

21.2.2024 Tanzen für Paare Anfänger/-innen Frank Koza Mittelschule 19.15 Uhr

23.2.2024 Deutsch als Zweitsprache für Anfänger/
-innen und Fortgeschrittene - Infoabend

Theresia Lanzenberger Mittelschule 17.00 bzw.
19.00 Uhr

27.2.2024 Russisch für mäßig Fortgeschrittene Veronika Gebrial Mittelschule 18.00 Uhr

27.2.2024 Vortrag: Der Gemüsegarten Gabriele Haugensteiner Gwölberl im 
Marktschloss

19.30 Uhr

28.2.2024 Russisch für Anfänger/-innen Veronika Gebrial Mittelschule 18.00 Uhr

KURSBEGINN FEBRUAR 2024

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

1.3.2024 Deutsch als Zweitsprache für Anfänger/
-innen und Fortgeschrittene

Theresia Lanzenberger Mittelschule 17.00 bzw.
19.00 Uhr

5.3.2024 Baby Yoga – Yoga für Mama und Baby Gabriele Olle Musikschule 10.10 Uhr

5.3.2024 Einstiegskurs Lehre mit Matura Gymnasium 18.15 Uhr

7.3.2024 Vorbereitungslehrgang Lehre mit Matura 
Betriebswirtschaft & Rechnungswesen

Gymnasium 18.00 Uhr

16.3.2024 Reparatur-Café Haus der Zukunft 9.00 Uhr

20.3.2024 Impro.Theater Luise Leputsch Musikschule 19.00 Uhr

ANMELDUNGEN/PROGRAMM
Die Anmeldung zu den Kursen ist jederzeit unter (0 74 16) 523 19 bzw. per mail: office@wieselburg.at oder direkt bei den 
im Kursprogramm angegebenen Kursleiterinnen und Kursleitern möglich!
Das komplette Kursprogramm 2023/2024 finden Sie online unter: www.wieselburg.gv.at

KURSBEGINN MÄRZ 2024

* Alternativtermin: 17. Februar 2024, 14.30 Uhr
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KLIMAFIT ZUM RADLHIT
ERFOLGREICHE TEILNAHME DER SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER COMPUTERMITTELSCHULE WIESELBURG

Beim RADLand-Schulwettbewerb 2023 
waren Schülerinnen und Schüler der 5. 
- 8. Schulstufen eingeladen, symbolisch 

Die Direktorin der CMS Wieselburg Waltraud Puppenberger (l.) und Klassenvorstand Hannes 
Baier (r.) gratulierten gemeinsam den Vertreterinnen und Vertretern der Siegerklasse 4c: 
Natalie Beham (2.v.l.), Lukas Reiter (3.v.l.), Hannes Weigmann (3.v.r.) und Laura Brandhofer (2.v.r.).

Fo
to

: C
M

S 
W

ie
se

lb
ur

g

eine von sechs Radrouten „durch ihre 
Region“ zurückzulegen. Dabei erfuhren 
sie auf spielerische Art und Weise Inte-

ressantes zum Thema Mobilität, Klima-
schutz, sowie über die Sehenswürdi-
genkeiten der Region.

„Die Bike-Challenge spornte die Ju-
gendlichen in unserer Schule an. Ab der 
ersten Schulwoche waren alle Klassen 
mit dabei und benutzten auf dem Schul-
weg und in der Freizeit so oft wie mög-
lich klimaneutrale Transportmittel. Sie 
fuhren etwa mit dem Fahrrad, mit Scoo-
tern bzw. mit der Bahn oder gingen zu 
Fuß“, so Waltraud Puppenberger, die 
Direktorin der CMS Wieselburg.

Die Schülerinnen und Schüler der 4c 
durften sich im Endeffekt über den 1. 
Platz auf der „Route 5“ freuen. Die 4a-
Klasse belegte auf der selben Strecke 
Platz 2. Die Jugendlichen wurden mit 
Eintrittskarten in die Römerstadt Car-
nuntum belohnt. 

LERNSERVICE WIESELBURG - EIN VOLLER ERFOLG
LERNBEGLEITUNG FÜR WIESELBURGER PFLICHTSCHÜLER/-INNEN FIXER BESTANDTEIL DES BILDUNGSANGEBOTES

Seit Anfang Oktober begleitet das Lern-
service die Wieselburger Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule, Mittel-
schule und Unterstufe des Gymnasi-
ums wieder bei deren Schulalltag.

Jeden Donnerstagnachmittag trifft sich 
im Haus der Zukunft ein Pädagoginnen- 
und Pädagogenteam mit etwa 35 Schü-
lerinnen und Schülern, um in der Schu-
le Gelerntes in Deutsch, Mathematik 
und Englisch zu wiederholen oder Ver-
säumtes nachzuholen. Dabei werden 
etwa Jugendliche mit besonderem För-
derbedarf sowie jene aus Mittelschule 

und Gymnasium begleitet, die Unter-
stützung oder mehr Übung in einem be-
stimmten Fach benötigen. Freude am 
Lernen und neue Herangehensweisen 
in den einzelnen Fächern werden ver-
mittelt. Die Lernangebote sind so per-
sönlich wie möglich gestaltet, um den 
unterschiedlichen Bedürfnissen und 
Anforderungen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer entsprechend gerecht 
zu werden.

Das Angebot ist kostenlos. Sollten Sie 
Interesse und Bedarf an diesem Ange-
bot haben, nehmen Sie bitte Kontakt mit 

dem Lernservice auf. Eine Zusage über 
die Teilnahme erfolgt in Rücksprache 
mit den Schulen und mit den Pädago-
ginnen und Pädagogen.

INFOBOX
Ort: Haus der Zukunft 
Zeit: Donnerstagnachmittag
Volksschulkinder: 14.00 -16.00 Uhr
Sekundarstufe: 16.30 – 18.30 Uhr
Kontakt:
E-Mail: lernservice@wieselburg.at  
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„ONGA“ steht für „Ohne Namen geht es 
auch“. Das junge, dynamische Ensem-
ble der Musikschule Wieselburg unter 
der Leitung von Johannes van Dam 
setzt sich wie folgt zusammen:

 > Theo Hehenberger - Trompete
 Lehrperson: Stefan Buxhofer

 > Jonas Kopetzky - Saxophon
 Lehrpersonen: Reinhard Becke, 
 Johannes van Dam

 > Julian Palmanshofer - Schlagzeug
 Lehrperson: Klaus Zalud

 > Jakob Scheruga - Gitarre
  Lehrperson: Rupert Träxler

 > Lorenz Seifert - Bass
 Lehrpersonen: Volker Wadauer,   
 Klaus Zalud

 > Titus Léon Taubinger - Keyboard
 Lehrperson: Johannes van Dam

MUSIKALISCHER ERFOLG
DIE BAND „ONGA“ SICHERTE SICH DEN ZWEITEN PLATZ BEIM BUNDESWETTBEWERB „PODIUM.JAZZ.POP.ROCK“.

„PODIUM.JAZZ.POP.ROCK“
Beim Wettbewerb „podium.jazz.pop.
rock“ wird auf Landes- und Bundes-
ebene ein Impuls für die Förderung 
des gemeinschaftlichen Musizierens  
gegeben, indem Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, die der Musik des 
jazz.pop.rock entsprechen. 

Dabei werden vor allem Kinder, Ju-
gendliche und jungen Erwachsene 
angesprochen, die in Österreichs Mu-
sikschulen, Konservatorien, Privat- und 
Musikuniversitäten in diesen Musikrich-
tungen unterrichtet werden und sich 
mit ihrer Musik nach Kriterien – frei von 
Business und Idealen der Popindustrie 
– in die Situation einer vergleichenden 
Gegenüberstellung begeben wollen.

ERFOLG FÜR DIE MUSIKSCHULE
Nach der Qualifizierung beim Landes-
wettbewerb 2022/2023 konnte „ONGA“ 
beim im Oktober statt gefundenen Bun-
deswettbewerb in Wien in der Katego-
rie „Jazz & More“ mit dem hervorragen-
den 2. Platz die erste Auszeichnung in 
diesem Schuljahr für die Musikschule 
Wieselburg holen.

Herzliche Gratulation den jungen Musi-
kern und deren Lehrpersonen!

KONTAKT
Musikschule Wieselburg
Weinzierlweg 22, 3250 Wieselburg 
Tel.: (0 74 16) 538 80-16
E-Mail: musikschule@wieselburg.at  

Die Band „ONGA“ - „Ohne Namen geht es auch“ - mit Lehrer Johannes van Dam (2.v.l.):
Titus Léon Taubinger, Lorenz Seifert, Julian Palmanshofer, Jakob Scheruga, Jonas Kopetzky und 
Theo Hehenberger (v.l.n.r.)

INFOTAG
Am Freitag, den 19. Jänner 2024 
geht von 13.30 bis 17.30 Uhr der 
Infotag der HAK/HAS Amstetten 
über die Bühne. Die Handelsaka-
demie (mit den Schwerpunkten 
Kommunikationsmanagement & 
Marketing, E-Business & Multime-
dia und SAP - Enterprise Resource 
Planning), die Schulform Handels-
akademie plus Sport sowie die 
Handelsschule stellen sich dabei 
im Detail vor. HAK und HAS bie-
ten die perfekte Kombination aus 
Allgemeinbildung und kaufmänni-
scher Ausbildung.
Infos unter: 
www.hakamstetten.ac.at
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Am 11. November fand in der Öffentli-
chen Bücherei in Wieselburg der letz-
te Science Afternoon Workshop 2023 
für Kinder zum Thema „Elektrizität“ 
statt. Auch für das Frühjahr 2024 sind 
wieder zwei derartige Veranstaltungen 
geplant. Über Inhalte und Termine wird 
zeitgerecht auf der Homepage (https://
buecherei-wieselburg.noebib.at/) bzw. 
über Facebook (https://www.facebook.
com/buechereiwieselburg) informiert. 

Die im Sommer ins Leben gerufenen 
Spieleabende für Jugendliche und Er-
wachsene erfreuen sich großen Zu-
spruchs, so dass diese geselligen Tref-
fen auch 2024 an jedem ersten Freitag 
im Monat (Ausnahme November 2024) 
abgehalten werden. Einfach ab 17.00 
Uhr in den Räumlichkeiten der Öffentli-
chen Bücherei in der Scheibbser Straße 
12/1 vorbeischauen und mitspielen.

Öffentliche Bücherei Wieselburg
Scheibbser Straße 12/1, 3250 Wieselburg
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag: 10.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 15.30 - 19.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.30 Uhr

SCIENCE AFTERNOON WORKSHOPS UND SPIELEABENDE ERFREUEN SICH GROSSER BELIEBTHEIT.

Die Spieleabende bieten Spaß und Unterhaltung für Jugendliche und Erwachsene.

Sonntag, 11. Februar, ab 8.00 Uhr: 
Krapfensonntag und Bücher- und 
Spieleflohmarkt in der Pfarrkirche 
Wieselburg nach der Hl. Messe

28. Juni bis 1. September:
Gratis-Ferienleseaktion für Kinder 
bis 15 Jahre

AUSBLICK VERANSTALTUNGEN DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI 2024

SPIELEABENDE
 > 5. Jänner
 > 2. Februar
 > 1. März
 > 5. April
 > 3. Mai

 > 7. Juni
 > 5. Juli
 > 2. August
 > 6. September
 > 4. Oktober
 > 6. Dezember

BÜCHEREI WIESELBURG - IMMER ETWAS LOS

GYMNASIUM WIESELBURG ERHIELT GRIPS-GÜTESIEGEL
ALS EINE VON ELF SCHULEN IN NIEDERÖSTERREICH AUSGEZEICHNET

GripS ist die Abkürzung für Gütesiegel 
ressourcen-, interessen- und potenzial-
orientierte Schule und zeichnet Stand-
orte aus, die inklusives Lernen fördern, 
passgenaue Unterrichtskonzepte um-
setzen und auf individuelle Schwächen 
und Stärken besonders eingehen. Zu 
den Voraussetzungen, um das Güte-

siegel der Bundesdirektion Niederös-
terreich zu erhalten, gehören etwa Be-
gabungsförderung, die an der Schule 
gelebt wird, personale und regionale 
Schwerpunkte innerhalb und außerhalb 
der Schule, die dauerhafte Interaktion 
zwischen Lehrpersonen, Eltern oder 
auch regionalen Institutionen, individu-

elle Lernangebote, flexible Unterrichts-
strukturen und vieles mehr. 

Das Bundesgymnasium/Bundesreal-
gymnasium Wieselburg konnte diese 
Kriterien erfüllen und erhielt das GripS-
Gütesiegel für den Zeitraum von drei 
Jahren verliehen.
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NEWS VON DER FH
KREATIV, WITZIG - UND AUCH EIN BISSCHEN FRECH

Der Campus Wieselburg der FH Wie-
ner Neustadt lud zur 5. Green Marke-
ting Conference. Bei dem online abge-
haltenen Event ging es darum, wie es 
Unternehmen und Initiativen gelingen 
kann, einen entscheidenden „grünen“ 
Beitrag zu leisten. Das funktioniert mit 
Marketing, das neben dem eigentlichen 
Produkt auch eine nachhaltige Entwick-
lung in den Vordergrund stellt – mit Kre-
ativität, die Aufmerksamkeit erregt und 
Kundinnen und Kunden herausfordert.

Initiator Reinhard Herok, wissenschaft-
licher Mitarbeiter am Institut für Nach-
haltigkeit: „Unser Event hat einmal mehr 
gezeigt, wie spannend Marketing für 

das breite Themenfeld ‘Sustainability‘ 
sein kann. Mit nachhaltigen und inno-
vativen Produkten und einer spannen-
den Story wird man zum glaubwürdigen 
Player mit erfolgreichen Themen.“

Spannende Rednerinnen und Redner 
wie Sylvia Dellantonio (Geschäftsfüh-
rerin willhaben), Björn Knoop (Head of 
Strategy & Sustainability von Fritz Kola) 
und Christian Stegemann (Brand Direc-
tor von Oatly) sowie Cornelia Diesen-
reiter (Gründerin von Unverschwendet) 
Thomas Limbüchler, Florian Schleicher 
und Felix Ambros gewährten einen in-
tensiven Einblick in die Praxis, der vor 
allem für die Studierenden sehr span-

5. GREEN MARKETING CONFERENCE

MARKEN BEEINFLUSSEN DEN GESCHMACK VON JUGENDLICHEN MEHR ALS NACHHALTIGKEITS-LABELS

STUDIE DER FACHHOCHSCHULE CAMPUS WIESELBURG

Eine neue Studie von Julia Eisner (wis-
senschaftliche Mitarbeiterin am Institut 
für Marketing), Petra Dirnberger, Robert 
Fina und Florian Goller über die Wahr-
nehmung von Getränken zeigt: Marken 
spielen in der Zielgruppe der 12- bis 
18-Jährigen eine große Rolle. 

Auch Labels, die für Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein stehen, sind bei 
den Jugendlichen bekannt. Allerdings 
werden den dazugehörigen Produkten 
teilweise falsche Eigenschaften zuge-
sprochen – was einen klaren Auftrag für 
Bildungseinrichtungen bedeutet und 
auch Unternehmen zum Umdenken be-
wegen sollte.

Bestimmte positive Attribute und Quali-
tätsmerkmale werden von Kindern und 
Jugendlichen mit dem Markennamen 
verknüpft und stärker gewichtet als Um-
weltaspekte. Die Studie unterstreicht, 
dass Marken bei Jugendlichen einen 
maßgeblichen Einfluss auf die Wahr-
nehmung von Getränken haben. 

Es hat sich auch gezeigt, dass Jugend-
liche mit Öko-Labels vertraut sind, es 
aber aufgrund von unzähligen Kenn-
zeichnungen zu irreführenden Interpre-
tationen kommt.

Details dazu finden Sie unter:
https://wieselburg.fhwn.ac.at/

Das Studien-Team Julia Eisner, Petra Dirn-
berger, Robert Fina und Florian Goller (von 
links oben nach rechts unten)

nend war. So konnte Kirstie Riedl, Lei-
terin des Masterstudiengangs „Green 
Marketing & Nachhaltigkeitskommuni-
kation“, zufrieden Bilanz ziehen.
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16 TAGE GEGEN GEWALT AN FRAUEN

Die „16 Tage gegen Gewalt an Frauen“ 
umfassten den Zeitraum zwischen dem 
25. November – dem internationalen 
Gedenktag für alle Frauen und Mäd-
chen, die Opfer von Gewalt wurden – 
und dem 10. Dezember – dem interna-
tionalen Tag der Menschenrechte. 

Dieser Aktionszeitraum wird weltweit 
genutzt, um das Ausmaß und die ver-
schiedenen Ausprägungen von Gewalt 
gegen Frauen zu thematisieren und 
Bewusstsein dafür zu schaffen, dass 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen als 
fundamentale Menschenrechtsverlet-
zung nachhaltige Folgen für die Betrof-
fenen selbst, aber auch für die gesamte 
Gesellschaft hat.

Unterstützen die Aktion „16 Tage gegen 
Gewalt an Frauen“: Bgm. Josef Leitner und 
Sozialstadträtin Sabine Rottenschlager

Frauen-Helpline gegen Gewalt: (0 800) 222 555
NÖ Frauentelefon: (0 800) 800 810
Rat auf Draht: 147
Internationaler Notruf: 112
Polizei: 133

Frauenhaus Amstetten: Postfach 4, 3300 Amstetten, (0 74 72) 665 00, 
www.frauenhaus-amstetten.at
Frauenberatung Mostviertel: Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, (0 74 72) 632 97, 
www.frauenberatung.co.at
Gewaltschutzzentrum NÖ: Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, (0 27 42) 319 66, 
https://gewaltschutzzentrum-noe.at/
Kidsnest - Kinderschutzzentrum Mostviertel: Anzengruberstraße 3, 
3300 Amstetten, (0 74 72) 654 37, www.kidsnest.at
Caritas Rat & Hilfe Männerberatungsstelle (Antigewalttraining): 
Hauptplatz 39, 3300 Amstetten, (0 74 72) 675 77, www.ratundhilfe.net
Fachstelle für Gewaltprävention, Amt der NÖ Landesregierung - Abteilung 
Familien und Generationen: Landhausplatz 1 Haus 9, 3109 St. Pölten, 
gewaltpraevention@noel.gv.at, www.gewaltprävention-noe.at

Onlineberatun für Frauen und Mädchen: www.haltdergewalt.at
Informationen über häusliche Gewalt für Kinder und Jugendliche: 
www.gewalt-ist-nie-ok.at

EINRICHTUNGEN/KONTAKTE

SICHTBARES ZEICHEN FÜR EIN GEWALTFREIES LEBEN

UNTERSTÜTZUNG DURCH DIE 
STADTGEMEINDE
Die Stadtgemeinde Wieselburg schließt 
sich dieser Aktion an. Als weithin sicht-
bares Symbol wehte die orange Fahne 
„Du hast das Recht auf ein gewaltfreies 
Leben“ vor dem Rathaus.

Vor allem bei häuslicher Gewalt kann 
Zivilcourage Teil einer Lösung sein. In 
der Faltkarte „Gewalt erkennen & re-
agieren“ (Download auf www.land-noe.
at/stopp-gewalt) wird erklärt, was An-
zeichen häuslicher Gewalt sein können. 
Speziell für Menschen, die mit vielen 
anderen Personen in Kontakt stehen, ist 
es wichtig, diese zu erkennen und rich-
tig darauf zu reagieren.
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SPORTLICH ERFOLGREICH

Markus Artmüller, fleißiger Lebenshilfe-
Mitarbeiter im Bauhof der Stadtgemeinde, 
erreichte beim Special Olympics Tennis-
turnier im Sommer in Kapfenberg den 
hervorragenden 3. Platz!
Wir gratulieren sehr herzlich!
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ORT ZUM WOHLFÜHLEN
BESTENS BETREUT UND AKTIV IM TAGESBETREUUNGSZENTRUM IN DER GETREIDESTRASSE

„Wichtige Aufgaben für mein Team 
und mich sind Fertigkeiten und Fähig-
keiten unserer Tagesgäste zu fördern, 
um sie so geistig bzw. körperlich aktiv 
zu halten“, so die Leiterin des Tages-
betreuungszentrums Sonja Stöckel. 
Einzel- und Gruppenaktivitäten wie Sin-
gen, Basteln,  Kochen, Backen oder Ge-
sellschafts- bzw. Gedächtnisspiele sind 
hier genauso Teil des Programmes wie 
das Feiern von Geburtstagen, Jubiläen 
und  Festen im Jahreskreis bzw. des 
Brauchtums.

Die Besucherinnen und Besucher sind 
auf alle Fälle aktiv und mit großer Be-
geisterung dabei. Das Tagesbetreu-
ungszentrum ist ein Wohlfühlort, wo die 
Tagesgäste einen strukturierten Tages-
ablauf erfahren.

Egal ob Erntedankfest (o.), Nikolausfeier (M.) oder der Besuch von Perchten (u.) - im Tagesbe-
treuungszentrum ist immer etwas los und die Tagesgäste fühlen sich wohl.

Auch beim Keksebacken zeigten die Seniorin-
nen und Senioren großen Einsatz.

NÄHERE INFORMATIONEN
Tel.: (0 660) 155 51 78
Mail: 
tagesbetreuungszentrum@wieselburg.at
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ÖZIV SPRECHTAGE 2024
AUCH 2024 WERDEN WIEDER SPRECHTAGE IM GWÖLBERL IM MARKTSCHLOSS WIESELBURG ANGEBOTEN. 

Sprechtage für Coaching von Men-
schen mit körperlichen Behinderungen, 
chronischen Erkrankungen (ab 50 %) 
und Sinneseinschränkungen (bis 50 %) 
samt Beratung von ÖZIV Support Nie-
derösterreich finden zu folgenden Ter-
minen statt:

 > 16. und 30. Jänner 2024
 > 6. und 20. Februar 2024

 > 5. und 19. März 2024 
 > 2. und 15. April 2024
 > 7. und 21. Mai 2024
 > 4. und 18. Juni 2024
 > 2. und 16. Juli 2024
 > 6. und 20. August 2024
 > 3. und 17. September 2024
 > 1. und 15. Oktober 2024
 > 5. und 26. November 2024

ANMELDUNG UND 
TERMINVEREINBARUNG
Elisabeth Königsberger
Tel.: (0 699) 156 602 00
E-Mail: 
elisabeth.koenigsberger@oeziv.org

Frau Königsberger bietet Begleitung 
durch individuelles Coaching.

OKTOBERFEST IM „BETREUTEN WOHNEN“
BÜRGERMEISTER JOSEF LEITNER UND SOZIALSTADTRÄTIN SABINE ROTTENSCHLAGER LUDEN EIN.

Es wurde eine unterhaltsame, gemütli-
che und stimmungsvollen Feier mit Kaf-
fee und Kuchen, Getränken und Snacks 
für die Bewohnerinnen und Bewohner 

des „Betreuten Wohnens Wieselburg“ 
in der Getreidestraße. Bürgermeister 
Leitner ließ es sich auch nicht nehmen, 
auf seiner Steirischen Harmonika ein 

paar Stücke zum Besten zu geben. Alle 
Beteiligten waren sich einig, dass die-
ses gelungene Fest wiederholt gehört.
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NEWS VOM JUSY
SEIT NUNMEHR NEUN JAHREN STEHT DAS JUSY WIESELBURG FÜR BERATUNG, INFORMATION UND AKTIVITÄTEN.

JUSY ON TOUR: RÜCK- UND 
AUSBLICK
An zwei Nachmittagen gab es für Ju-
gendliche die Möglichkeit, im JUSY al-
koholfreie Cocktails zu mixen. An einem 
besonders heißen Donnerstag packten 
die JUSY on Tour-Mitarbeiter Andrea 
und Tobias ihre Rucksäcke voll mit Info-
material zum Thema Suchtprävention 
sowie „goodie bags“ gefüllt mit Süßig-
keiten und Infos zum verantwortungs-
vollen Umgang mit Alkohol und verleg-
ten ihren Arbeitsplatz kurzerhand ins 
Freibad Wieselburg. Dort standen sie 
den Jugendlichen als professionelle An-
sprechpersonen und als semi-profes-
sionelle Tischtennispartner/-innen zur 
Verfügung. Den Abschluss des JUSY 
on Tour-Sommers bildeten zwei Work-
shops zu den Themen „psychische Ge-
sundheit“ und „Lernen lernen“.

Andrea und Tobias haben ihre grünen 
Hauben bereits aus der Lade geräumt 
und sind bereit für kalte Jahreszeit, wo 
sie wie gewohnt jeden Donnerstag in 
Wieselburg „Beratung to go“ anbieten.

JUSY JUGENDBERATUNG
Es finden laufend Beratungen zu vielfäl-
tigen Themen statt (z.B.: Streitigkeiten 
in der Familie, Handy- und Medien-
nutzung, Sorgen & Ängste, Jobsuche, 
Sucht, Geld, rechtliche Fragen, usw.). 
Schaut vorbei und besprecht, was euch 
am Herzen liegt oder im Kopf rum-
schwirrt – anonym & kostenlos! 

Im Infoservice stehen über 300 Bro-
schüren, nicht nur für Jugendliche bis 
25 Jahren, sondern auch für Eltern und 
alle, die mit Jugendlichen zu tun haben, 
zur Verfügung - auch zum Mitnehmen. 
Auch bei Fragen rund um das eigene 
Wohlbefinden berät das JUSY Wiesel-
burg gerne und hilft dabei, passende 
Hilfsangebote zu finden.

WEITERE AKTIVITÄTEN
Zahlreiche Messeauftritte (Karriere 
Clubbings, Lehrlingsinfotage, Messe 
„Schule & Beruf“) standen 2023 ebenso 
auf dem Programm wie Workshops zu 
den Themen „Pubertät und Sexualität“, 
„psychische Gesundheit“, „Green Jobs“, 
„Safer Internet“ und „Suchtprävention“. 
Diese wurden mit Schulen, Firmen oder 

JUSY JUGENDBERATUNG
Hauptplatz 10-12 (im Innenhof)
3250 Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 200 72 bzw. 
 (0 681) 204 510 93
E-Mail: wieselburg@jusy.at
Web: www.jusy.at

Öffnungszeiten:
Dienstag: 9.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 18.00 Uhr

JUSY ON TOUR
Jeden Donnerstag zwischen 
15.00 und 19.00 Uhr 
https://jusy.at/jusy-on-tour
Mobil: (0 681) 204 510 93
E-Mail: jusyontour@jusy.at

WEIHNACHTSFERIEN
Das JUSY Wieselburg ist bis Freitag, 22. Dezember geöffnet und danach im 
Winterurlaub. Ab Dienstag, 9. Jänner stehen wir zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten wieder zur Verfügung.

 

Jugendgruppen vor Ort oder in den 
Räumlichkeiten des JUSY Wieselburg 
abgehalten.
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WIESELBURG IST 
GESUNDE GEMEINDE
DIE SCHWERPUNKTE FÜR DAS JAHR 2024 STEHEN FEST.

Seit vielen Jahren wird in Wieselburg 
darauf geachtet, ein umfassendes ge-
sundheitsförderndes Umfeld zu schaf-
fen, um alle Bürgerinnen und Bürger 
bestmöglich dabei zu unterstützen, Ge-
sundheit und Wohlbefinden zu erhalten 
sowie rasch und unkompliziert profes-
sionelle Hilfe bei körperlichen und men-
talen Beschwerden zu finden. 

So wurde auch in den vergangenen Jah-
ren in wichtige Infrastruktur investiert, 
wobei die Bandbreite von der Kleinkind-
betreuung bis zum Tagesbetreuungs-
zentrum für ältere Mitmenschen, von 
Ordinationen für Ärztinnen und Fach-
ärzte sowie Fachärztinnen und Fach-
ärzte bis zur Community Nurse, von 
Sport- und Fitnessanlagen bis zur mo-
bilen Jugendbetreuung reicht.  

GESUNDE GEMEINDE
Nun ist Wieselburg per Gemeinderats-
beschluss auch dem niederösterreichi-
schen Programm „Gesunde Gemeinde“ 
beigetreten. Dieses hat sich zum Ziel 
gesetzt, alle Bürgerinnen und Bürger 
dabei zu unterstützen, einen gesünde-
ren Lebensstil zu führen und die gesun-
den Lebensjahre zu erhöhen, indem 
Gesundheitsförderung und Prävention 
im täglichen Leben noch besser veran-
kert werden. 

Der Start für die Stadtgemeinde fand 
am 29. November 2023 mit der ersten 
Sitzung des Arbeitskreises für Wiesel-
burg statt. Dabei stellte die Regional-
betreuerin Birgit Wurzer Bürgermeister 

Josef Leitner und den anwesenden 
Arbeitskreismitgliedern das Programm 
und mögliche inhaltliche Schwerpunkte 
vor. Dazu zählen etwa die Themen Er-
nährung, Bewegung, mentale Gesund-
heit, Vorsorge, Medizin, Umwelt und 
Natur. 

Nach dieser Vorstellung der Initiative 
„Gesunde Gemeinde“ wurden erste Be-
reiche definiert, die im Arbeitsjahr 2024 
in Angriff genommen werden sollen. 
Auch wurde eine weitere Arbeitskreis-
sitzung fixiert. Diese wird Ende Jänner 
über die Bühne gehen

Sollten Sie Vorschläge oder Ideen ha-
ben, die Sie gerne einbringen möchten, 
oder bei Interesse an der Mitwirkung 
am Arbeitskreis, melden Sie sich gerne 
bei Frau Ipek Deniz im Bürgerservice 
der Stadtgemeinde (siehe Infobox). 

INFOBOX
Gesunde Gemeinde Wieselburg
Ipek Deniz
Tel.: (0 74 16) 523 19-10
Mail: i.deniz@wieselburg.at

Der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde Wieselburg“ - v..l.n.r.: Gabriela Dorn-Scheruga, Manuel 
Wurm, Ipek Deniz, Melanie Berger, Michaela Stanglauer, Bgm. Josef Leitner, Birgit Wurzer und 
Willi Müller 
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COMMUNITY NURSING 
ZEIGT WIRKUNG
DAS VON DER EU GEFÖRDERTE PROJEKT „COMMUNITY – NURSING“ GEHT IN DAS FINALE JAHR.

Als eine von drei Gemeinden im Bezirk 
Scheibbs bzw. 116 Gemeinden in ganz 
Österreich, trägt die Stadtgemeinde 
Wieselburg einen wichtigen Teil dazu 
bei, dieses neue Berufsfeld im Bereich 
der Pflege- und Versorgungslandschaft 
zu entwickeln und zu etablieren.

Anhand der bisher gesammelten Daten 
wird durch die FH Kärnten eine laufen-
de Wirkungsanalyse durchgeführt. So 
konnte bereits aufgezeigt werden, dass 
„Community Nursing“ von der Bevöl-
kerung deutlich positiv angenommen 
wird. In Folge dessen wurde „Com-
munity Nursing“ auch kürzlich in das 
österreichische Pflegefondsgesetz auf-
genommen, um den Gemeinden eine 
Weiterfinanzierung der Projekte zu er-
möglichen.

COMMUNITY NURSING IN 
WIESELBURG
In Wieselburg wird das Angebot der 
kostenlosen Beratung für Personen 
mit Betreuungsbedarf oder für deren 
Angehörige am häufigsten in Form von 
Hausbesuchen durch die Community 
Nurse Manuel Wurm genutzt. Darüber 
hinaus konnten der neue Treff für Senio-
rinnen und Senioren „Auf a Plauscherl 

INFOBOX
Getreidestraße 4/2,
3250 Wieselburg
Tel.: (0 660) 155 51 74
E-Mail: 
community-nursing@wieselburg.at

Öffentliche Sprechstunde:
Donnerstag, 8.00 - 16.00 Uhr
keine Voranmeldung notwendig

NextGenerationEU

VORTRAG
GEBRECHLICHKEIT IM ALTER VERMEIDEN UND VORBEUGEN
Donnerstag, 11. Jänner 2024, 15.00 Uhr, Tagesbetreuungszentrum Wieselburg
Gebrechlichkeit im Alter erhöht die Wahrscheinlichkeit, pflegebedürftig zu wer-
den, erhöht den Bedarf an Spitalsaufenthalten und führt generell zu einer geringe-
ren Lebensqualität. Ab einem Alter von 65 Jahren ist bereits die Hälfte der Bevöl-
kerung von einer Vorstufe der Gebrechlichkeit betroffen. Um diesem Phänomen 
vorzubeugen, werden in diesem Vortrag Risikofaktoren und Möglichkeiten, diese 
zu reduzieren, aufgezeigt.

ins s´Plauscherl“ und andere Infover-
anstaltungen rund um das Thema Pfle-
ge und Betreuung erfolgreich etabliert 
werden. 

Auch im nächsten Jahr wird es vermehrt 
Veranstaltungen für Seniorinnen und 
Senioren, Menschen mit Pflegebedarf 
sowie deren Angehörigen geben.

Wieselburgs Community Nurse Manuel Wurm
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ERÖFFNET HABEN
REPARATUR UND SERVICE VON HANDYS, SMARTPHONES, TABLETS, MACBOOKS UND VERKAUF VON ZUBEHÖR

Besonders im Fokus stehen bei Anil Do-
gan Dienstleistungen wie die Reparatur 
von Displays, der Austausch von Akkus, 
Backglass/Backcover/Gehäuse/Lade-
buchse sowie die Rettung und Über-
tragung von Daten. In seiner Werkstatt 
in der Grestnerstraße 29 möchte der 
aufstrebende Unternehmer seine Philo-
sophie „Reparieren statt Wegwerfen“ in 
die Tat umsetzen.

„Mein Ziel ist es, schnell und professio-
nell zu arbeiten. Ich sehe mich als Pro-
blemlöser, wenn Handys und ähnliche 
Geräte defekt sind. In dieser Branche ist 
kontinuierliche Weiterbildung von gro-
ßer Bedeutung. Zurzeit absolviere ich 

eine Spezialausbildung, um auch Feuch-
tigkeitsschäden an Mobilgeräten effektiv 
beheben zu können“, so Anil Dogan, der 
über langjährige Erfahrung im Bereich 
Telekommunikation verfügt. Darüber 
hinaus ist das Unternehmen Partnerbe-
trieb des Reparaturbonus-Programms, 
bei dem „Smartreparatur“ die Abwick-
lung für seine Kunden übernimmt.

SMARTREPARATUR

SMARTREPARATUR
Grestnerstraße 29, 
3250 Wieselburg
Tel.: (0 676) 676 74 86 
Mail: billing@techrepair.at
Web: https://www.smartreparatur.at

StR. Josef Lechner (r.) freut sich, dass Anil 
Dogan (l.) und Lebensgefährtin Lisa Wur-
zinger (M.) durch Reparaturarbeiten ihren 
Beitrag zum Umweltschutz leisten.

LÖSUNGEN FÜR DIE PROBLEME IHRES PCS

PC-SERVICE-RÖSKA

PC-Service - der Name ist Programm! 
Egal ob die Technik zu langsam gewor-
den ist oder im schlimmsten Fall gar 
nicht mehr funktioniert, Unterstützung 
bei der Anschaffung des passenden 
PCs für Homeoffice, Büro oder Gaming 
benötigt wird, eine Datensicherung vor-
genommen werden soll bzw. das W-Lan 
eingerichtet oder optimiert gehört - Erich 
Röska kümmert sich um Ihre kleinen 
und großen Probleme im Umgang mit 
PC, Laptop und Ähnlichem.

„Technik soll den Leuten eine Hilfe sein 
und nicht Nerven rauben oder Stress 
verursachen. Ich nehme mir gerne die 
Zeit, um den Leuten die Geräte zu er-

klären und so einzustellen, dass sie 
reibungslos funktionieren. Dann hat 
man auch über sehr lange Zeit Freude 
damit“, so der engagierte Wieselburger 
Jungunternehmer. 

Einfach telefonisch oder per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren, wenn Aus- und 
Einschalten als Problemlösung nicht 
mehr funktioniert hat.

Auch StR. Josef Lechner (r.) hat die Dienste 
von Erich Röska (l.) schon in Anspruch ge-
nommen. Sein Fazit: „Rasch, kompetent und 
alles zu einem überaus fairen Preis.“ 

PC-SERVICE-RÖSKA
3250 Wieselburg
Tel: (0 664) 242 07 42
E-Mail: office@pc-service-röska.net
Web: pc-service-röska.net
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SCHUHHAUS RENNER
AM HAUPTPLATZ IN WIESELBURG GIBT ES WIEDER QUALITÄTSSCHUHE UND ACCESSOIRES.

Im 120 m² großen Geschäftslokal wer-
den hochwertige Damen-, Herren- und 
Kinderschuhe, aber auch Accessoires 
wie Handtaschen, Geldbörsen oder So-
cken bzw. Pflegeprodukte angeboten.

Nach 26 erfolgreichen Jahren im 
Stammhaus in St. Peter/Au wurde be-
schlossen, eine Filiale in Wieselburg 
zu eröffnen, die von Eva Renner geführt 
wird. „Großer Dank an StR. Josef Lech-
ner und Margaretha Bewersdorff vom 
Betriebsservice, die uns von Anfang an 
tatkräftig unterstützt haben und an Ver-
mieter Markus Hinterdorfer für die un-
komplizierte Zusammenarbeit“, so Eva 
Renner bei der Eröffnung.

In seinen Begrüßungsworten freute 
sich Bürgermeister Josef Leitner, dass 
eine neue Unternehmerfamilie in Wie-
selburg tätig geworden ist und am 
Hauptplatz eine Lücke gefüllt werden 
konnte. Mit Augenzwinkern ergänzte 
er: „Endlich gibt es wieder ein Geschäft 
in Wieselburg, wo ich für meine kom-
plexen Füße, die wenigen passenden 
Schuhmarken erstehen kann.“ 

SCHUHHAUS RENNER
Hauptplatz 6, 
3250 Wieselburg
Tel.: (0 660) 739 32 44 
Mail: schuhhausrenner@gmail.com

Bgm. Josef Leitner (l.), Wirtschaftsstadt-
rat Josef Lechner (r.) mit Regina (2.v.l.) und 
Tochter Eva Renner (2.v.r) bei der Eröffnung 
des neuen Schuhgeschäftes am Hauptplatz
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DER UMZUG AUS DEN RÄUMLICHKEITEN DER STEINECKER FILIALE IN EINEN EIGENEN SHOP IST VOLLZOGEN.

PALMERS STORE

Erleben Sie auf einer Fläche von 80 m²
die facettenreiche Vielfalt der PAL-
MERS-Welt – einer Welt, die perfekt zu 
Ihnen passt. 

Im neuen Store des österreichischen 
Marktführers im Bereich Unterwäsche 
entdecken Kundinnen und Kunden 
ein breites Angebot, darunter Unter-
wäsche, Dessous und Nachtwäsche, 
Legwear, Shapewear, Basics und Ac-
cessoires. All dies erwartet Sie in be-
haglichem Ambiente mit großzügigen 
Umkleidekabinen. Wie gewohnt dürfen 
sich Kundinnen und Kunden auf eine At-
mosphäre freuen, in der sie sich rund-
um wohlfühlen, sowie auf persönlichen 

und kompetenten Service durch bes-
tens geschulte Mitarbeiterinnen. 

Der neue Palmers Store ist ab sofort 
im CityCenter Wieselburg neben dem 
Schuhfachgeschäft Deichmann zu fin-
den.

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag: 8.30 - 17.00 Uhr

Matthias Seifert, Siegi Scheibelauer, Tanja 
Reisinger und Yvonne Pignitter (v.l.n.r.) vom 
Palmers Store gemeinsam mit StR. Josef 
Lechner (r.) 

PALMERS STORE
CityCenter Wieselburg, 
Wiener Straße 3, 3250 Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 539 02
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AM „TAG DES KACHELOFENS“ FEIERTE HAFNERTEC DIE OFFIZIELLE ERÖFFNUNG DES HAFNERHOTELS MIT EINEM TAG 
DER OFFENEN TÜR.

HAFNERHOTEL ERÖFFNET

Eine große Schar an Ehrengästen kam 
der Einladung nach und nutzte gemein-
sam mit Wegbegleitern, Interessenten, 
Kunden und Freunden die Chance, das 
Erlebnis Strahlungswärme mit allen 
Sinnen im innovativen Gebäude wahr-
zunehmen.

Die Möglichkeit, das komplette Gebäu-
de an der Stadteinfahrt Wieselburgs in 
diesem besonderen Rahmen zu besich-
tigen, stieß auf Begeisterung. Es stan-
den den Gästen neben dem Schauraum 
im Erdgeschoss und dem Rooftop-Lokal 
HAFNERBAR auch die Kachelofen-Sui-
ten offen. Diese überzeugten die Gäste 
mit unterschiedlichen Feuerräumen 
und individueller Keramik sowie der Be-
wirtung durch internationale Winzer.

FESTAKT
Beim Festakt am Vormittag würdigten 
unter anderem LH-Stv. Stephan Pern-
kopf, Bgm. Josef Leitner, der Präsident 
der NÖ Wirtschaftskammer Wolfgang 
Ecker, der Geschäftsführer des Kachel-
ofenverbandes Thomas Schiffert und der 
extra aus der Slowakei angereiste Ge-
schäftsführer der Europäischen Vereini-
gung des Hafnerhandwerks Ing. Robert 
Salvata das innovative Unternehmen. 

„Wieselburg ist eine Wirtschafts-, Bil-
dungs- und Umweltstadt und jetzt auch 
eine Hafnerstadt“, so Bgm. Josef Leitner 
bei seinen Eröffnungsworten, in denen 
er die attraktive und innovative Strahl-
kraft des Unternehmens betonte. 

Hafnertec Geschäftsführer Markus Bi-
cker bedankte sich für den freundlichen 
Empfang in Wieselburg: „Wir fühlen uns 
sehr wohl hier!“. Den Festakt rundete 
eine Segnung des Hauses durch Diöze-
sanbischof Alois Schwarz und Dechant 
Pfarrer Daniel Kostrzycki ab.

Im weiteren Verlauf des Tages stand 
eine Firmenvorstellung, die Präsentati-

on von hybriden Heizsystemen und der 
ultraflachen Fußbodenheizung Actifloor 
– beides aus dem Hause Hafnertec – 
und die Verleihung des „Holzenergie-
preises Scheitholz“ auf dem Programm. 
Geführte Rundgänge und ein Einblick in 
die Möglichkeiten für Küchenherde und 
Wohnraumfeuerstellen fanden bei den 
zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern großen Anklang.

„Wieselburg ist eine 
Hafnerstadt.“

V.l.n.r: Dechant Pfarrer Daniel Kostrzycki, WK NÖ Präsident Wolfgang Ecker, LH-Stv. Stephan 
Pernkopf, GF Nemecek Christoph Bicker mit Sohn Leonard, GF Hafnertec Markus Bicker mit 
Tochter Luisa, Sophia Bicker mit Gabriel, GF Hafnertec Leopold Bicker, Mattheo Bicker (vorne), 
Bgm. Josef Leitner, Christine Bicker, Diözesanbischof Alois Schwarz, GF Kachelofenverband 
Thomas Schiffert, GF Europäische Vereinigung des Hafnerhandwerks Robert Salvata

LH-Stv. Stephan Pernkopf (r.) und Bgm. Josef 
Leitner (l.) bei den Eröffnungsworten

Segnung durch Diözesanbischof Alois 
Schwarz (r.) und Pfarrer Daniel Kostrzycki (l.)
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NEUES ANGEBOT DES BETRIEBSSERVICE WIESELBURG FÜR UNTERNEHMERINNEN UND UNTERNEHMER, SELBSTÄNDIGE 
UND ALL JENE, DIE AN NEUEN GESCHÄFTSMODELLEN ARBEITEN.

Das Betriebsservice der Stadtgemeinde 
Wieselburg ist in das „Intro“ übersiedelt. 
Im Zubau des Rathauses (Hauptplatz 
26, Eingang Torbogen Grestnerstraße) 
befindet sich nun nicht nur die Arbeits-
stätte von Margaretha Bewersdorff, Lei-
tung des Betriebsservice Wieselburg, 
sondern auch das innovative Gemein-
schaftsbüro „Intro“.  

Hier wird all jenen, die auf der Suche 
nach einem inspirierenden und flexib-
len Büroplatz in Wieselburg sind, Raum 
für innovative Arbeit, Ideen und Projekte 
geboten, die in einer kreativen Gemein-
schaft verwirklicht werden. Das „Intro“ 
soll den Nutzerinnen und Nutzern die 
Möglichkeit bieten, Räumlichkeiten und 
Infrastruktur nach ihren Bedürfnissen 
zu verwenden. Egal, ob als Unterneh-
merin/Unternehmer oder Gründerin/
Gründer, als Projektverantwortliche/
Projektverantwortlicher  oder Selbst-
ständige/Selbstständiger - im „Intro“ 
finden alle den passenden Raum.

DAS „INTRO“ BIETET:
 > kleinere und größere Büros, die in-

dividuell, als Coworking Space oder 
als Team genutzt werden können.

 > Besprechungsraum mit Bildschirm 
für Präsentationen und kollaborati-
ves Arbeiten, Flipchart und Glas-
Whiteboard

 > Kreativraum mit Einrichtung und Zu-
behör zur Förderung von Ideen und 
Innovationen

 > gemeinsam genutzte Büroinfrastruk-
tur (WLAN, Drucker, Kopierer)

 > Gemeinschaftsküche

DAS „INTRO“ ZEICHNET SICH AUS 
DURCH:

 > zeitliche Flexibilität: Die Räumlich-
keiten können zeitnah und flexibel 
genutzt werden, ohne sich langfris-
tig zu binden.

 > Inspiration und Innovation durch die 
Community: Nutzerinnen und Nut-
zer profitieren vom Austausch und 

der Unterstützung der anderen, die 
aus unterschiedlichen Wirtschafts-
bereichen kommen und über breit 
gefächertes Know-how verfügen.

 > Netzwerk und Anschluss: Nutzerin-
nen und Nutzer knüpfen wertvolle 
Kontakte, die bei der Umsetzung der 
individuellen Ziele helfen können.

 > ortsunabhängiges Arbeiten: Arbeit 
in einem professionellen und inspi-
rierenden Arbeitsumfeld, das mehr 
Möglichkeiten bietet als das eigene 
Zuhause.

DAS „INTRO“ – DER RAUM FÜR IDEENWACHSTUM

INFOBOX
Bei Interesse melden Sie sich bei: 
Margaretha Bewersdorff
Betriebsservice Stadtgemeinde 
Wieselburg 
Tel.: (0 660) 155 51 63
E-Mail: m.bewersdorff@wieselburg.at
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VERANSTALTUNGEN
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Mo, 1.1.2024 Neujahrsmessen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 9.00 bzw. 
18.30 Uhr

Di, 2.1. - 
Fr, 5.1.2024

Die Sternsinger sind unterwegs röm.-kath. Pfarrgemeinde Wieselburg

Fr, 5.1.2024 Spieleabend Öffentliche Bücherei Öffentliche Bücherei 17.00 Uhr

Fr, 5.1.2024 Landjugendball Volkstanzgruppe 
Wieselburg

Gasthaus Plank 19.30 Uhr

Sa, 6.1.2024 Messe mit Sternsinger röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

Sa, 6.1. & 
So, 7.1.2024

Ski- und Snowboardkurs Naturfreunde Wieselburg Hochkar

Sa, 6.1. & 
So, 7.1.2024

Messe-Flohmarkt Günther Hörmann 8.00 Uhr

Sa, 13.1.2024 Neujahrsball Kameradschaftsbund 
Wieselburg

Gasthaus Plank 20.00 Uhr

So, 14.1.2024 Skitour Bichleralpe Naturfreunde Wieselburg Bichleralpe

Mi, 17.1.2024 Filmklub - „Nostalgia“ Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

Sa, 20.1.2024 Skitag in Haus im Ennstal Naturfreunde Wieselburg Haus im Ennstal

Sa, 20.1.2024 Reparatur-Café Stadtgemeinde Wieselburg Haus der Zukunft 9.00 Uhr

Mi, 31.1.2024 Filmklub - „It Works“/“It Works II“ Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

JÄNNER 2024

GEDENKFEIER BEIM LAGERFRIEDHOF 2
Am 5. November 2023 fand im Lager-
friedhof 2 (Dürnbach) eine Gedenkfeier 
mit Kranzniederlegung für die verstorbe-
nen Kriegsgefangenen des Ersten Welt-
krieges statt. Der Kameradschaftsbund 
Wieselburg und Umgebung und Pet-
zenkirchen, Gemeindevertreter/-innen 
der Stadtgemeinde Wieselburg bzw. der 
Gemeinden Wieselburg-Land, Petzen-
kirchen und Bergland wohnten der Feier 
bei. Dechant Pfarrer Daniel Kostrzycki 
hielt eine kurze besinnliche Andacht und 
die Stadtkapelle Wieselburg umrahmte 
die Veranstaltung feierlich.

Im Bild v.l.n.r.: Rupert Wagner, Franz Kitzwögerer (Obmann ÖKB), Vizebgm. Gerhard Eppenstei-
ner (Gemeinde Wieselburg-Land), Pfarrer Daniel Kostrzycki, Bgm. Josef Leitner, Bgm. Lisbeth 
Kern (Petzenkirchen), Stefan Wippl (Kapellmeister Stadtkapelle), Franz Landstetter
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DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Fr, 2.2.2024 Spieleabend Öffentliche Bücherei Öffentliche Bücherei 17.00 Uhr

Fr, 2.2.2024 Messe zu Maria Lichtmess röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Sa, 3.2.2024 Gottesdienst mit Blasiussegen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 8.00 Uhr

So, 4.2.2024 Kindermaskenball Kinderfreunde Wieselburger-Halle 
(Halle 10)

14.00 Uhr

So, 11.2.2024 Skitour Tonion Naturfreunde Wieselburg Mürzsteger Alpen

So, 11.2.2024 Familienmesse und Krapfensonntag röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

Mo, 12.2.2024 Clubnachmittag am Rosenmontag Pensionistenverband 
Wieselburg

Haus der Zukunft 13.00 Uhr

Di, 13.2.2024 Faschingsumzug Stadtgemeinde 
Wieselburg

Stadtgebiet 10.00 Uhr

Mi, 14.2.2024 Messe mit Aschenkreuz röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Sa, 17.2.2024 Reparatur-Café Stadtgemeinde Wieselburg Haus der Zukunft 9.00 Uhr

Sa, 17.2.2024 X-Large Hollywood REVIVAL 2.0 Messe Wieselburg Erlauftal-Halle (Halle 9) 21.30 Uhr

So, 18.2.2024 Benefiz-Fastensuppenessen Katholische 
Frauenbewegung

Stadtpfarrkirche

Sa, 24.2. &
So, 25.2.2024

7. Internationale Alpaka Zuchtschau Alpaca Association 
Austria

Messegelände 
Wieselburg

10.00 Uhr

FEBRUAR 2024
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Zum 40-jährigen Jubiläum und gemeinsamen Festgottesdienst durften Pfarrer i. R. Günter 
Battenberg (2.v.l.) und Ehrenkurator Josef Trinkl (2.v.r.) jede Menge Prominenz aus Politik, Wirt-
schaft und Kirche - allen voran Bgm. Josef Leitner (l.) und seinen Amtskollegen Karl Gerstl (r.) - 
begrüßen.

40 JAHRE EVANGELISCHE SCHLOSSKAPELLE
1983 wurde auf Initiative und mit finan-
zieller Hilfe von Hubert Dufek sowie 
mit Unterstützung der Stadtgemeinde 
Wieselburg die Evangelische Schloss-
kapelle im Wieselburger Marktschloss 
integriert.

Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums 
feierte die evangelische Pfarrgemeinde 
Melk-Scheibbs einen von Pfarrer i. R. 
Günter Battenberg zelebrierten Fest-
gottesdienst in den Räumlichkeiten. Der 
Arbeitskreisleiter der evangelischen Ge-
meinde Wieselburg und Ehrenkurator 
Josef Trinkl konnte dabei zahlreiche Eh-
rengäste begrüßen.  Die anschließende 
Agape und eine Bildpräsentation von Jo-
sef Schagerl sorgten für eine gelungene 
Umrahmung der Veranstaltung.
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MÄRZ 2024
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Fr, 1.3., 8.3., 15.3., 
22.3.2024

Betriebs- und Vereinsmeisterschaften
Zimmergewehrschießen

Kameradschaftsbund
Wieselburg

Sportanlage 
Bodensdorf

Fr, 1.3.2024 Spieleabend Öffentliche Bücherei Öffentliche Bücherei 17.00 Uhr

So, 3.3.2024 Skitour Hochstadl Naturfreunde Wieselburg Ybbstaler Alpen 9.00 Uhr

Fr, 8.3. - 
Mo, 11.3.2024

AB HOF - Spezialmesse für bäuerliche 
Direktvermarktung

Messe Wieselburg GmbH Messegelände 9.00 - 
17.00 Uhr

Fr, 15.3. &
Mi 20.3.2024

Abendmessen mit Bußfeier röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Sa, 16.3.2024 Reparatur-Café Stadtgemeinde Wieselburg Haus der Zukunft 9.00 Uhr

Sa, 16.3.2024 Tag der Landjugend Landjugend NÖ Messegelände 17.00 Uhr

So, 17.3.2024 Familienmesse mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder

röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

Fr, 22.3. - 
So, 24.3.2024

Ostermarkt Stadtmarketing 
Wieselburg

Zwiesel-Platz 10.00 Uhr

Sa, 23.3.2024 Frühlingswanderung Spitzer Graben Naturfreunde Wieselburg Wachau

Sa, 23.3.2024 Fahrradbasar Elternverein CMS 
Wieselburg

Erlauftal-Halle (Halle 9) 
Messegelände

8.00 Uhr

Sa, 23.3.2024 Baby- und Kinderbasar Mutter-Kind-Runde Wieselburger-Halle
(Halle 10)

8.00 Uhr

Sa, 23.3.2024 Osterrätselrallye Naturfreunde Wieselburg Wieselburg 14.00 Uhr

Sa, 23.3.2024 Frühlingsfest des Schlagers mit „Daniela 
Alfinito“, „Die Grubertaler“, „Die Paldauer“

Mostviertelevents NV-Forum (Halle 3)
Messegelände

19.30 Uhr

So, 24.3.2024 Heilige Messen mit Palmweihe röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 8.00 & 
10.00 Uhr

So, 24.3.2024 Krankengottesdienst mit Palmweihe röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 15.00 Uhr

Do, 28.3.2024 Messe zum Gründonnerstag röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Fr, 29.3.2024 Feier vom Leiden und Sterben Jesu röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 15.00 Uhr

Fr, 29.3.2024 Grabesandacht röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Sa, 30.3.2024 Speisenweihen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 14.00, 15.00, 
16.00 Uhr

Sa, 30.3.2024 Kinder beten am Heiligen Grab röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 14.30 Uhr

Sa, 30.3.2024 Osternachtfeier mit Lichterprozession röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 20.00 Uhr

So, 31.3.2024 Ostersonntag in der Pfarrkirche röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 8.00, 10.00, 
19.00 Uhr

Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie unter www.wieselburg.gv.at/veranstaltungen.
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ABSOLVENTENVEREIN 
BG/BRG WIESELBURG 
DER ABSOLVENTENVEREIN DES BG/BRG WIESELBURG WURDE 2005 GEGRÜNDET UND ZÄHLT AKTUELL MEHR ALS 300 
MITGLIEDER.

Das Ziel und Anliegen des Vereins ist es 
- wie im Namen dokumentiert - ehema-
lige Absolventinnen und Absolventen 
untereinander zu vernetzen. Im weite-
ren Fokus stehen aber auch die Wer-
bung für das Wieselburger Gymnasium 
sowie die Unterstützung der aktuellen 
Schülerinnen und Schüler bzw. ange-
henden Maturantinnen und Maturan-
ten.

AKTIVITÄTEN
Ob die Ausrichtung des Maturaballs, 
als Betreiber der Weinbar, die seelische 
Unterstützung bei der Matura-Zwi-
schenkonferenz in Form eines süßen 
Grußes oder die Organisation von inte-

ressanten Veranstaltungen, bei denen 
Absolventinnen und Absolventen als 
Keynote Speaker zu den verschiedens-
ten Themen referieren, das Handlungs-
feld des Absolventenvereines ist vielfäl-
tig. Die gute Zusammenarbeit zwischen 
Verein und Direktion bzw. Team der Pro-
fessorinnen und Professoren der Schu-
le ermöglicht es, immer wieder neue 
Ideen und Aktivitäten zu entwickeln und 
umzusetzen. 

So wurde heuer der „Absolvent/-in-
nen-Treff über den Dächern“ ins Leben 
gerufen, welcher quartalsweise in der 
Hafnerbar in Wieselburg stattfindet und 
sich bereits großer Beliebtheit erfreut. 

Matura mag man… Obmann Karl G. Becker (M.) mit Schulsprechern und Klassensprechern der 
Maturaklassen 2023

Hier bietet sich die Gelegenheit, gene-
rationenübergreifend Schulerinnerun-
gen auszutauschen und über so man-
che Anekdote zu lachen. Der nächste 
und letzte Termin für das Jahr 2023 fin-
det am 29. Dezember statt.

Der Absolventenverein geht natürlich 
auch mit der Zeit und ist nun auch in 
den Sozialen Medien zu finden: Auf 
Facebook unter „Absolventenverein 
des BG und BRG Wieselburg“, auf Insta-
gram unter „AVBGW Wieselburg“. 

MITGLIED WERDEN
Sie sind Absolventin oder Absolvent 
des BG/BRG Wieselburg und möchten 
dem Absolventenverein beitreten? Ein-
fach online die Beitrittserklärung her-
unterladen und dem Verein zusenden.

Kosten:
 > Studierende/Auszubildende - 

 EUR 10,00
 > Erwerbstätige - EUR 15,00
 > Ehepaare/Familientarif - EUR 20,00

KONTAKT
Absolventenverein 
BG/BRG Wieselburg
Erlaufpromenade 1
3250 Wieselburg

Tel: (0 74 16) 524 55-0
E-Mail: office@avbgw.at
Web: http://www.avbgw.at/
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Die Wieselburger Wohlfühlsauna er-
freut sich immer größerer Beliebtheit. 
Die Gäste schätzen das umfangreiche 
Angebot an Sauna- und Wellnessmög-
lichkeiten sowie die entspannende At-
mosphäre. Als passendes Geschenk 
für unterschiedliche Anlässe bietet sich 
der Erwerb einer Jahreskarte für die 
Wohlfühlsauna Wieselburg (1 Jahr gül-
tig ab Ausstellungsdatum) als Überra-
schung an. 

Es gibt auch die Möglichkeit, Tagesein-
trittskarten sowie verschiedene Gut-
scheinvarianten zu verschenken. Alle 
Informationen erhalten Sie während der 
Saunaöffnungszeiten beim zuständi-
gen Saunapersonal der Stadtgemeinde 
Wieselburg.

EIN PASSENDES GESCHENK FÜR JEDEN ANLASS

JAHRESKARTE FÜR WOHLFÜHLSAUNA

PREISE
 > Saisonkarte EUR 335,00

 > 10er-Blöcke
• Erwachsene EUR 96,00
• Jugendliche bis 15 Jahre EUR 57,00
• Pensionistinnen/Pensionisten, 

Studentinnen/Studenten, Schülerin-
nen/Schüler, Lehrlinge, Präsenzdie-
ner EUR 79,00

 > Tageskarten
• Erwachsene EUR 11,00
• Jugendliche bis 15 Jahre EUR 6,60
• Pensionistinnen/Pensionisten, 

Studentinnen/Studenten, Schülerin-
nen/Schüler, Lehrlinge, Präsenzdie-
ner EUR 9,10

• Abendkarte ab 18.00 Uhr EUR 8,40

ÖFFNUNGSZEITEN
 > Dienstag: 13.30 bis 21.00 Uhr 

 (gemischte Sauna) - bis 26. März 2024
 > Mittwoch: 13.30 bis 21.00 Uhr 

 (gemischte Sauna) 
 > Donnerstag: 13.30 bis 21.00 Uhr 

(Damensauna) 
 > Freitag und Samstag: 13.30 bis 

22.00 Uhr (gemischte Sauna) 
 > Sonntag: 13.30 bis 20.30 Uhr 

 (gemischte Sauna) 
Am 24., 25.  und 31. Dezember bzw. am 
1. Jänner ist die Sauna geschlossen.

KONTAKT
Stadionstraße 8, 3250 Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 527 40
Mail: sauna@wieselburg..at

YOGASENDUNG AUF NÖN-TV
15-MINÜTIGE VIDEOS VON WELLNESS-AKTIV YOGALEHRERIN BIRGIT MÜLLER 

Sieben Yogasendungen wurden bis jetzt 
für das Sendeformat „Body & Soul“ auf 
NÖN-TV produziert und können unter
https://www.noen.at/video/sendun-
gen/body-and-soul-yoga angesehen 
werden. Weitere Folgen sind bereits ge-
plant.

Wer Lust auf ein intensives, ganz-
heitliches Yoga-Erlebnis hat, kann 
Wellness-Aktiv Yogalehrerin Birgit 
Müller im Haus des Sports besu-
chen:

Ort: Haus des Sports, 
 Erlaufpromenade 3 (1. Stock)
Zeit: Mittwoch, 10.00 - 11.00 Uhr
 Donnerstag, 18.00 - 19.00 Uhr

ANMELDUNG UNTER:
Tel.: (0 650) 850 36 48

WEITERE INFOS UNTER:
www.birgitmueller.at/kurse

Die Videos laden zum Mitmachen ein, 
wobei keinerlei Vorkenntnisse in Sa-
chen Yoga notwendig sind. Den Zuse-
herinnen und Zusehern bietet sich da-
bei die Gelegenheit, körperlich aktiv zu 
sein sowie Ruhe und Entspannung zu 
finden.

INFOBOX

Birgit Müller (r.) beim Dreh für NÖN-TV
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EIN ERFOLGSPROJEKT DANK ZUSAMMENARBEIT MEHRERER GEMEINDEN

Der Discobus bringt an Freitagen und 
Samstagen zahlreiche Jugendliche am 
Abend und in der Nacht zu den ver-
schiedensten Zielen in der Umgebung.

Der Fahrpreis pro Einstieg beträgt 
weiterhin EUR 2,00!

Der Discobus ist ein Erfolgsprojekt der 
Gemeinden Wieselburg, Wieselburg-
Land, Bergland, Petzenkirchen, Ybbs, 
Marbach, St. Martin-Karlsbach, Persen-
beug-Gottsdorf und Blindenmarkt.

MIT DEM DISCOBUS SICHER DURCH 
DIE NACHT

SPANNENDE EXKURSION FÜR WIESELBURGER JUGENDLICHE

Die Stadtgemeinde lud alle 15- bis 
18-jährigen Wieselburgerinnen und 
Wieselburger zu einer Exkursion ins 
neue Parlament in Wien ein. 

Der Tag startete mit einem Frühstück 
mit Vizebürgermeister Peter Reiter. Da-
nach ging es mit dem Bus nach Wien, 
wo gemeinsam das Parlament erkun-
det wurde. Im Rahmen dieser Führung 
erhielten die Teilnehmenden einen 
Einblick in die Räumlichkeiten des his-
torischen Parlamentsgebäudes und er-
lebten Demokratie hautnah. 

Auf dem Heimweg erwartete die Ju-
gendlichen noch ein kleiner Stopp bei 
einem Imbiss, um den Tag gemütlich 
ausklingen zu lassen. 

BESUCH IM PARLAMENT

Vizebürgermeister Peter Reiter (r. bzw. 4.v.r.) mit Begleitpersonen und den jugendlichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern im und vor dem Österreichischen Parlament.
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NÄHERE INFOS UND FAHRPLAN
www.wieselburg.gv.at
Ansprechpartnerin: Iris Stockinger
Tel.: (0 74 16) 523 19-36
E-Mail: i.stockinger@wieselburg.at

NEU GEWÄHLTE VORSTÄNDE

LANDJUGEND WIESELBURG
Leitung: Jakob Korner & Viktoria 
Wurzer
Leitung Stellvertretung: 
Johannes Wurzer & Sandra Land-
stetter
Kassier: Anna Scheibelauer
Schriftführerin: Klara Scheibelauer
 
VOLKSTANZGRUPPE 
WIESELBURG 
Leitung: Manuel Aichinger & 
Sabrina Köberl
Leitung Stellvertretung: 
Rene Aichinger & Katharina Pfeiffer
Kassier: Bianca Gutlederer
Schriftführerin: Melissa Aichinger

Alles Gute den neugewählten Vor-
standsteams!
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GROSSES EHRENZEICHEN DER REPUBLIK ÖSTERREICH 
FÜR KLAUS LERCHER

Staatssekretärin Susanne Kraus-Winkler ehrt Klaus Lercher (Eigentümer und CEO TTI Group) 
mit dem Großen Ehrenzeichen der Republik Österreich.
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HOHE AUSZEICHNUNG IM BUNDESMINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT UND ARBEIT FÜR DEN WIESELBURGER 

Klaus Lercher wurde unter anderem für 
seinen außergewöhnlichen Einsatz für 
seine Belegschaft während des COVID-
Lockdowns gewürdigt. Während der Kri-
se meinte Lercher: „Jetzt wäre der Mo-
ment, wo jahrelang loyale Mitarbeiter 
den Arbeitgeber brauchen. Ich werde 

mit meinen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern gemeinsam durch die Krise 
gehen, niemand soll zurückbleiben.“

Dieser Idee folgten Taten. Bereits im 
Frühstadium der Pandemie organisierte 
Lercher für die Belegschaft auf freiwilli-

ger Basis kostenlose Grippeimpfungen 
oder Gehaltsvorschüsse, um – bedingt 
durch die Kurzarbeit – etwaigen finanzi-
ellen Sorgen frühzeitig entgegentreten 
zu können. Den Kolleginnen und Kolle-
gen, die von zu Hause aus arbeiteten, 
wurden die notwendigen technischen 
Geräte schnell zur Verfügung gestellt. 
Die gesamte Belegschaft wurde in en-
ger Kooperation mit dem Betriebsrat 
kostenlos mit FFP-2-Masken versorgt.

Gleichzeitig investierte Lercher in den 
Wirtschaftsstandort Österreich zu ei-
nem Zeitpunkt, als andere ihre Aktivi-
täten zurückfuhren. So konnte der Mit-
arbeiterstand sogar erhöht werden.

„Es war für mich eine riesige Überra-
schung, eine so große Auszeichnung 
entgegen nehmen zu dürfen. Ich freue 
mich sehr darüber und sehe diese Eh-
rung als Auszeichnung für unser ge-
samtes Team und die gesamte Branche 
der Personaldienstleister“, meint Ler-
cher.

DIE STADTGEMEINDE EHRT IHRE „STARS”
GLÄSERNER „CITY STAR” FÜR HERAUSRAGENDE LEISTUNGEN VON WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGERN

CITY-STAR KATEGORIE 3
• Reifeprüfung/Lehrabschluss mit 

ausgezeichnetem Erfolg 
• hervorragende sportliche bzw. 
 kulturelle Leistungen 

CITY-STAR KATEGORIE 2 
• Abschluss einer Berufsausbildung - 

Meisterprüfung

•  hervorragende sportliche, kulturel-
le, wissenschaftliche bzw. soziale 
Leistungen 

• Erwerb eines akademischen Grades

CITY-STAR DER KATEGORIE 1
• Würdigung des Lebenswerkes für 

kulturelle, sportliche, soziale oder 
wirtschaftliche Dienste

Bitte informieren Sie uns über Leistun-
gen von Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, um diese entsprechend ehren zu 
können.

Nähere Informationen zu den Katego-
rien und den nötigen Voraussetzungen 
erhalten Sie im Bürgerbüro unter:
Tel.: (0 74 16) 523 19
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JUBILAREHRUNGEN
ZU EINIGEN GEMÜTLICHEN STUNDEN LUD DIE STADTGEMEINDE WIESELBURG JUBILARE IM NOVEMBER IN DEN 
GASTHOF BRUCKNER.

75. Geburtstag: Helga Lackinger (l.), Ingeborg Allinger (M.)
85. Geburtstag: Leopoldine Schernhuber (r.)

GNADENHOCHZEIT
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Diamantene Hochzeit: Gertrude und Alfred Ramsauer

80. Geburtstag: Roswitha Brandstetter, Helene Stehrlein, 
Gerhard Allinger, Eleonore Bruckmiller, Wilhelmine Achleit-
ner (v.l.n.r.)

70 JAHRE EHEGLÜCK

Bezirkshauptmann-Stellvertreter Manuel  Höfer (M.) und StR. Sabine 
Rottenschlager (l.) gratulierten dem Ehepaar Elisabeth und Karl 
Hickersberger (vorne sitzend) zur Gnadenhochzeit. Tochter Helga 
Sonnleitner (r.) freute sich mit den Eltern.



WEITERE JUBILARE

75. GEBURTSTAG
• Leopold Ballwein-Trapichler

• Reinhard Prokop

• Eva Hartmann

• Guerel Konul

• Wolfgang Schlifelner

80. GEBURTSTAG
• Mag. Hermann Weiß

• Brunhilde Schwebisch

GOLDENE HOCHZEIT
• Leopold und Gudrun Lasselsberger

EISERNE HOCHZEIT
• Ludwig und Rosa Korze

WIR BEGRÜSSEN UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGERINNEN UND GEMEINDEBÜRGER.

• Nora Rottenschlager

• Iair Pirja

• Eldar Nahirniak

• Jasmine-Gabriela Furdui

GEBURTEN

• Livia Schurrer-Engelmayer

• Mateo Doroiman

• Felian Nöbauer

• Pauline Graf

• Darius Enengl

• Leonie Wieser

WIR GEDENKEN UNSERER LIEBEN VERSTORBENEN.

STERBEFÄLLE

• Fritz Praschl

• Josefa Schnadt

• Gabriele Kastenhofer

• Helga Vetter

• Ingeborg Neuhauser

• Norbert Zulehner

• Adolf Röska

• Sebastian Schütz und Caroline Pani, 
Wieselburg

WIR GRATULIEREN ZU FOLGENDEN JUBILÄEN.

• Alfred Ebner und Erika Ledermüller, 
Wieselburg-Land
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EHESCHLIESSUNGEN
WIEDER VERMÄHLTEN SICH EINIGE PAARE.

Andreas Geiger und Michaela Fuchs, Wieselburg

Thomas Reisinger und Karoline Friedhuber, Wieselburg-Land

Thomas Damesberger und Anita Kendrik, Wieselburg-Land Johannes Oismüller und Anita Jetzinger, Gresten-Land

Patrick Mangeng und Anita Moser, Wieselburg
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